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Monika Projer

• Einzelbehandlungen für die Seele, Geist und Körper

• Naturfeste feiern, und das Leben in einem Tipi

•  Zeremonien:

Anlässe

• Weissagung und Orakelbefragung
•  Hilfestellung bei der Verabschiedung von Verstorbenen

Tel. 0664 4612220

Anlässlich seines 50ers wurde
der Naaser Bgm. und BGF der
ÖVP Weiz, Hans Graf, von Vi-
ze-Bgm. Toni Paier und GK
Sepp Riedl mit einer im Na-
men der Gemeinde – allerdings
heimlich – organisierten Feier
überrascht. Treffpunkt war bei
der Kapelle in Naas-Dorf. Am
Nachmittag wurde der Ge-
denkstein gesetzt und ein
Baum gepflanzt. Seine Frau
Mirli, seine Kinder und
Schwiegerkinder, Enkelsohn
Lukas, die Dorfgemeinschaft
Naas, die Gemeinderäte, die
Gemeindebediensteten, die
Vertretung der ÖVP-Bezirks-
partei an der Spitze BPO

LAbg. Bgm. Erwin Gruber, die
Jägerschaft mit den Jagdhorn-
bläsern, Freunde und Wegbe-
gleiter gratulierten dem Jubilar
und feierten mit ihm in der
Mehrzweckhalle Naas. Hans
Graf hatte von den geplanten
Aktivitäten keine Ahnung ge-
habt und war angesichts der
Überraschung und der großen
Gratulantenschar sichtlich ge-
rührt. Das absolute Highlight
der Geburtstagsfeier aber wa-
ren die Stoanis, die ihre Instru-
mente ausgemottet hatten und
für Hans Graf ihre Hits spiel-
ten, mit denen er aufgewachsen
und so jung geblieben ist!

Mag. Herbert Kampl

Bgm. Hans Graf wurde 50!

Weizer bei Apple-Conference

8200 Gleisdorf • Bürgergasse 1• ✆ 03112/5204
Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00

Sa. 8.00 bis 13.00 • Montag Ruhetag

Liebe Kunden!
Wir machen Betriebsurlaub!

Von 18. bis 30. August 2014

Jetzt neu bei Katharina

Wir wünschen allen Kunden einen schönen Sommer

und freuen uns darauf Sie ab 2. September wieder

voller Energie beraten und behandeln zu dürfen!

Ihr Team Katharina

Wimpernserum von

Wie berichtet nahm der Weizer
Prof. DI Werner Krausler an
der 2. Global Apple Distinguis-
hed Educator Conference in
San Diego teil. Nun sandte er
uns zwei Fotogrüße, eines mit
dem Apple-Chief of Education
(rechts) und eines mit Kollegen
auf Exkursion in Kalifornien
(unten).

Mag. Herbert Kampl
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 * Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionspreise gültig bis 16.8.2014

SONDERAKTION

Wahnsinns Supersonderaktion

Soda Stream Megapack
 4 Kunststoff fl aschen
 Co² Füllung für bis 

zu 70 Liter Sodawasser
                     statt € 59,- nur

Soda Stream Crystal
 3 Glasfl aschen
 Co² Füllung

                     statt € 120,-

 29,-

 84,-

Celus Tischherd, 75 cm breit, 

mit Chromherdstange

Kaff eemaschinen von 

verschiedenste Sorten

JETZT ZU SUPERSONDERPREISEN

Zimmerofen, 5 kW

545,-

169,-

bis -60% 

vom Listenpreis

Standkühlschrank
TL 48-6058

118,-
 A+

 83 Liter

 Sicherheitsglas

15 verschiedene Modelle 
ab EUR 32,90 lagernd

Riesenauswahl an Kühl- und 
Gefriergeräten SONDERPREISE!

Waschautomat
IWE 6125

Einbau-Herdset
AKP 470 + AKT 109

246,-

 6 kg

 U/min: 1.200

 Flecken-Programm

 Extra-Spülen

 55 Liter

 Umluft-Grill-System, 

 4 Blitz-Kochzonen

 Ober-/Unterhitze, 

Heißluft, Grill

Allesschneider

DÖRRGERÄT-AKTION
statt 349,-

290,- 299,-
statt 669,-

 A++

 6 Spülprogramme

 60 cm

 Tab-Funktion,

 Programmablaufanzeige

beschichtete Pfannen  ab 9,90
induktionsgeeignete Kochtöpfe  -50%
9 tlg. Induktion Edelstahl-Kochtöpfeset m. Glasd. € 69,-
Glasaufl auff ormen  ab € 9,90
Dampfentsafter aus Edelstahl
10 Jahre Garantie, 10 Liter Inhalt
 statt EUR 129,- jetzt nur EUR 89,-

Einbaugeschirrspüler
DSN 6634 FX

Gefriertruhe
AFG 070 AP

Brotbacköfen 

für 2-6 Laibe

Gefriertruhe
GT 219

Passend zur heißen Jahreszeit:
Bei uns über 20 verschiedene Lüfter / Luftbe- und 
entfeuchter / Luftreiniger schon ab € 9,95 erhältlich!

WERKZEUGAKTION!!!
Beim Kauf von GEDORE-Geräten im Wert 
von 100 € gibt es einen Werkzeugkoff er 
KOSTENLOS dazu!
Jetzt mit verschiedenen Set-Sonderpreisen

PHOTOVOLTAIKINSTALLATIONEN
PLANUNG, DURCHFÜHRUNG, SERVICE

AM BESTEN VON ROSEL

Energiesparende 
Klimageräte
von 80 bis 110m³
Jetzt in Aktion!

schon ab EUR 49,-

259,-

statt 479,-

ab

 204 Liter Nutzinhalt

 Super-Gefrieren

 Kindersicherung

 Kontrollanzeige

Untergestelle/

Brotbackschaufeln/

Backbleche bei uns 

erhältlich!

330,-

statt 579,-
 A+++
 215 Liter
 Maße (HxBxT in cm) 
91,6 x 117,6 x 65,2 
 SupergefrierfunktionB
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Brotbacköfen

1.930,-

Halle 1 Stand 
Für unsere Kunden ist der Eintritt frei!
Unsere Kunden erhalten einen Kaffee

und ein Getränk kostenlos!
Bei Anruf unter: 0680/215 25 80

2 .   1.
MESSEZENTRUM OBERWART
SENSATIONELLE MESSEPREISE

NEU: Kuhmilch-Produkte
von den Weizer Schafbauern
Ab sofort gibt es von den Wei-
zer Schafbauern auch Kuh-
milch-Produkte in gewohnt er-
lesener Verarbeitung und ex-
quisiter Qualität. Un-
ter dem Label „Gu-
tes aus meiner
Region“, einem
neuen Gütesiegel
der Genussregio-
nen, gibt es neben
Frischmilch und
Cremetopfen natur
auch vier neue Joghurtproduk-
te aus Kuhmilch: Natur-, Vanil-
le-, Erdbeer- und – endlich wie-
der den Klassiker – Apfeljog-
hurt. Während es das Naturjo-
ghurt im 250 g-Becher und im
800 g-Küberl gibt, sind die Ap-
fel-, Erdbeer- und Vanillejog-
hurt im 180 g-Becher erhält-
lich. Zu kaufen gibt es die köst-
lichen Neuheiten bei regiona-
len Nahversorgern wie Bley-
kolm, Mörath oder Loder so-
wie in den Spar-Märkten der
Region und natürlich in der
Weizer Schaferei in der Mar-
burgerstraße in Weiz. Außer-
dem produziert auch die Wei-

zer Konditorei Schwindhackl
ihre Speiseeiskreationen aus
Frischmilch und Joghurt der
Weizer Schafbauern und auch

die Grazer Konditorei
Philipp verlässt sich

ganz auf die
Michqualität der
We i z e r  S c h a f -
bauern.

Unter dem neuen
Genussregions-Gü-

tesiegel „Gutes aus
meiner Region“ dürfen nur
Produkte vertrieben werden,
deren Zutaten aus einem Um-
kreis von maximal 50 Kilome-
tern stammen. So kommt nicht
nur die Kuhmilch unmittelbar
aus der Region sondern auch
die Erdbeeren aus Groß Pe-
sendorf sind beste oststeirische
Qualität und die Äpfel stam-
men aus dem Herzen des Ap-
fellandes, nur für die Vanille
gilt naturgemäß eine geogra-
phische Ausnahme, allerdings
muss auch hier durch regionale
Verarbeitung die entsprechen-
de Qualität gesichert sein!

Mag. Herbert Kampl
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Am 17. Juli traf sich LR Dr. Chris-
tian Buchmann auf Einladung der
ÖVP Sinabelkirchen im Seerestau-
rant der Siniwelt mit Wirtschafts-
treibenden aus Sinabelkirchen. Ein
Schwerpunkt des Pressegesprä-
ches war die Präsentation der „Be-
teiligungsoffensive KMU“ am Bei-
spiel des Weizer Unternehmens
„VESCON Systemtechnik
GmbH“ aus Albersdorf-Prebuch,
das dadurch innerhalb von 10 Jah-
ren seinen Mitarbeiterstand ver-
dreifachen konnte.
Neben der ausführlichen Bespre-
chung dieses Beteiligungsmodells
der SFG kamen aber auch LAbg.
Bgm. Erwin Gruber, WKO-Ortst-
stellenleiter Weiz Mag. Andreas
Schlemmer und WB-Bez.-Obmann
Vinzenz Harrer zu Wort, der be-
tonte, dass Sinabelkirchen über ein
ausgezeichnetes Potential verfüge,
nicht jeder habe einen Autobahn-
anschluss, und dass es einer Initia-
tive der ÖVP bedürfe, um dieses
zu nutzen.
Als wichtiges und gerade aktuelles

Thema wurde auch die Breitband-
versorgung besprochen. Diese sei
gerade im ländlichen Raum von
enormer Bedeutung, um das Le-
ben nicht noch stärker in den Bal-
lungszentren zu zentrieren. Breit-
band betreffe aber nicht nur die
Wirtschaft, sondern sei generell ei-
ne unverzichtbare Infrastruktur
für jeden einzelnen, denn oft kön-
nen Bergbauernkinder mangels
Versorgung nicht einmal mehr ihre
Hausaufgaben zu Hause erledigen!
LR Dr. Christian Buchmann be-
tonte, das seine zahlreichen Be-
triebsbesuche, rund 1000 in den
letzten Jahren, wo praktische The-
men vor Ort angesprochen wür-
den, eine gemeinsame Wirtschafts-
strategie des Landes erst ermög-
licht habe. Zur aktuellen ge-
wünschten Novellierung der Bun-
desgesetze zähle unter anderem
ein Wechsel vom Billigstbieter-
zum Bestbieterprinzip, das für die
regionale Auftragsvergabe rele-
vant sei. 

Mag. Herbert Kampl

LR Buchmann in Sinabelkirchen
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Seit 15 Jahren steht die  Firma
Farbenzauber von Christian
Habe für  handwerkliches
Können, kompetente Fachbe-
ratung und exquisite  Farbge-
staltung. Der Familienbetrieb
hat sich vom Geheimtipp zum
Trendsetter unter den Malerei-
betrieben entwickelt.
Hier bekommt jeder das für
ihn individuell abgestimmte
Farbkonzept, ob schlicht oder
komplex. Von Photovision (Fo-
totapeten für Fassaden und In-
nenraum) über Marmorimitati-

on bis hin zur klassischen La-
sur- und Spachteltechnik bietet
die Firma Farbenzauber höchs-
te Qualität in allen Bereichen.
Der kleine feine Malereibe-
trieb spezialisiert sich auf aus-
gefallene Techniken, ein aktu-
elles Beispiel ist die gelungene
Gestaltung von Luigis Trattoria
Corona d’oro, auch Wirtshaus
zur Goldenen Krone genannt.
Aufgrund unserer Baureporta-
ge in der Juli-Ausgabe wurden
sowohl das Personal der Trat-
toria als auch die Firma Far-
benzauber mit Fragen zur ein-
zigartigen Wandgestaltung im
großen Speisesaal des nach
umfassender Renovierung
neueröffneten Wirtshauses zur
Goldenen Krone überschüttet.
Dabei handelt es sich um eine
ausgefeilte Eigenkreation an

Spachteltechnik der Firma Far-
benzauber. Die Anwendung
der mineralischen Spachtel-
technik ist im Innen- und Au-
ßenbereich möglich, ist ab-
waschbar, wetterfest und in
vielen Farben erhältlich. Die
ästhetische Wandveredelung
verleiht jedem Raum ein ex-
quisites Ambiente und ist nicht
nur für Lokale sondern gerade
auch für private Wohnräume
ein erlesenes und selbst bei
großflächiger Anwendung de-
zentes Designelement.

Außerdem bietet
die Firma Farben-
zauber eine große
Auswahl an erle-
senen Tapeten
von Barbara Be-
cker, Glööckler,
Versace und vie-
len weiteren re-
nommierten De-
signern.
Die Firma Far-
benzauber ist ein
Familienbetrieb,

der dem Grundsatz „small is
beautiful“ folgend bewusst auf
jede Expansion verzichtet, be-
wusst den anspruchsvollen Pri-
vatkunden anspricht – und
gleich zwei Meister in seinem
Team aufzuweisen hat. Christi-
an Habes Tochter Nina, die
mittlerweile an der TU Graz
Architektur studiert, hat die
Meisterprüfung bereits im Mai
2012 mit ausgezeichnetem Er-
folg abgelegt. Neben ihrem
Studium und ihrer Vortragstä-
tigkeit übernimmt sie im elter-
lichen Betrieb immer wieder
die  präzise Ausführung an-
spruchsvoller Sonderaufträge.
Weitere Beispiele für verschie-
dene Anwendungen und Tech-
niken  finden Sie unter
www.farbenzauber.com

Mag. Herbert Kampl

15 Jahre Firma FarbenzauberJunge ÖVP

Wir schreiben das Jahr 1948. Der
Staat Israel wurde laut Teilungs-
plan der Vereinten Nationen ge-
gründet. Nun gilt dieses Gebiet
Israel als Heimatland des Juden-
tums, obwohl zu diesem Zeit-
punkt mehr Palästinenser auf
diesem Gebiet leben. Diese
Gründung gibt den Startschuss
für über 50 Jahre Konflikt. 
Ein Konflikt für den es bis heute
noch keine Lösung gibt, und des-
halb tausende Menschen sterben
mussten. Die Probleme: Beide
Völker, Israel und Palästina ha-
ben schon auf diesem Land ge-
lebt. Zusätzlich hat Jerusalem,
die Hauptstadt, für beide Völker
eine hohe religiöse Bedeutung
(Klagemauer der Juden; Felsen-
dom der Moslem). Indessen viele
Juden und Palästinenser versu-
chen miteinander auszukom-
men, nutzen fundamentalistische
Gruppen die angespannte Lage
heute immer stärker aus. Sie
schüren Ängste, um politische
Ziele zu erreichen. Hier wird oft
unter der Obhut des Glaubens
und der Religion provoziert und
böses Blut gestiftet. Obwohl der
Islam und das Judentum einiges
gemeinsam haben und friedvoll
nebeneinander existieren könn-
ten, werden auf diese Art und
Weise Muslime und Juden ge-
geneinander aufgehetzt und Öl
ins Feuer gegossen. Auch heute
scheint der Konflikt kein Ende
zu nehmen, beinahe täglich gibt
es Anschläge. Der Druck aller
Länder muss steigen, es müssen
sich endlich alle Nationen von
der „Ich lehn‘ mich zurück, pas-
siert ja nicht in meinem Land“
Strategie aufwachen und sich an
einer Lösungsausarbeitung be-
teiligen. Meiner Meinung nach
kann eine diplomatische Lösung
nur dann gelingen, wenn alle
Länder sich dem Problem an-
nehmen und gemeinsam Frie-
densgespräche geführt werden.
Nach dem nepalesischem Sprich-
wort: Wer den Feind umarmt,
macht ihn bewegungsunfähig.

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

Über 50 Jahre Krisenherd

KK

KK

Da Trinkwasser genau wie un-
ser Organismus etwas Leben-
diges ist, sollten wir ihm unsere
ganze Aufmerksamkeit schen-
ken. Dr.rer.nat. Wolfgang Lud-
wig, Diplomphysiker, behaup-
tet, wie viele andere Wasser-
Forscher auch, dass Wasser die
Eigenschaft besitzt, einmal
eingeprägte Informationen auf
der Ebene bestimmter Fre-
quenzen zu speichern und an
andere Systeme, z.B. lebende
Organismen, zu übertragen.
Wenn wir also schadstoff-bela-
stetes Wasser zu uns nehmen,
schaffen wir damit oft im Ver-
lauf vieler Jahre eine Grundla-
ge für Krankheit oder ge-
schwächte Gesundheit. Die
Bedeutung gesunden Wassers
hat in den letzten Jahren und
Jahrzehnten viele Menschen
veranlasst, auf diesem Gebiet
zu forschen. Jeder, der sich mit
der Materie befasst, kennt Na-
men wie Achauberger, Gran-
der, Plocher - um nur einige zu
nennen. Dank dem Einsatz
dieser Menschen und vieler
anderer Personen ist unser Re-
spekt vor diesem Element
stark angestiegen. Ihr primäres
Ziel war und ist es, die Qualität
des Trinkwassers so anzuhe-
ben, dass es unseren Organis-
mus positiv stimuliert, denn
die energetische Qualität des
Wassers, das aus der Leitung
fließt, ist oft bedenklich. Es
löscht zwar den Durst, aber
dem Körper und somit dem
Immunsystem fügt es keine
fördernden Informationen zu,
wie das bei reinem Quellwas-
ser der Fall ist. Man kann oft
mit einfachen Maßnahmen die
energetische und auch die che-
mische Qualität des Trinkwas-
sers aufbereiten. Die positiven
Eigenschaften von Trinkwas-
ser-Vitalisierungssystemen
können heutzutage eindeutig
nachgewiesen werden.

Trink-Wasser
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Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,30 – Kinder bis 10 € 5,20
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 10,70 – Kinder bis 10 € 6,50

klimatisiert

Wir freuen uns, Sie in unserem neuen Gastgarten begrüßen zu dürfen!
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... ist eine Zaubermacht. Sie ist
ein Magnet, der Menschen an-
zieht. Sie ist ein Sonnenstrahl,
der Herzen erleuchtet und uns
ein Lächeln ins Gesicht zau-
bert. Sie gibt Sicherheit und
Mut, zu sein und zu zeigen,
wer wir wirklich sind. Sie beru-
higt uns, wenn wir vor einer
Prüfung stehen. Sie gibt uns
Kraft zum Durchhalten und
Weitergehen. Sie öffnet die
Türen der Menschenherzen,
hilft uns, uns in einem fremden
Land zu Recht zu finden. Sie
hilft uns angenommen und
aufgenommen zu werden. Sie
macht uns schöner, steigert
den Umsatz und füllt die Kas-
sen.
Sie knüpft ein Band des Ver-
trauens, befreit uns von Angst
und lässt uns ruhig werden.
Und sie kostet nichts. Nur ein
bisschen Überwindung, sich
von seinen Launen nicht be-
herrschen zu lassen. Denn was
kann der andere dafür, dass
ich heut Nacht schlecht ge-
schlafen habe, mich über je-
mand ärgere oder mit meinem
Leben nicht so recht zu Rande
komme. Jeder Mensch hat das
Recht auf mein freundliches
Gesicht, das ist meine Devise.
Und wie man in den Wald hi-
neinruft so ist das Echo. Die
Geschichte von den zwei Hun-
den im Spiegelsaal, wo der
freundliche Hund 1000
freundliche, schwanzwedelnde
Hunde trifft und der Knurren-
de eben 1000 zähnefletschen-
de Hunde trifft, kennen Sie ja.
Aber Freundlichkeit ohne Lie-
be ist heuchlerisch, deshalb
sollte sie aus dem Bewusstsein
kommen, dass wir alle zusam-
mengehören und dass es nicht
nur um mich und meinen Vor-
teil geht,  sonst bekommt auch
Freundlichkeit einen schalen
Geschmack. Darum hören wir
auf unser Herz und lassen wir
die Liebe heraus und alles
kann schöner und besser wer-
den!                            
In diesem Sinne alles Liebe

Ihre Heidi  Schatzmayr,
mit einem

Wachsen- blühen- fruchten 

Freundlichkeit...

Dieser ganz normale Lebens-
rhyrmus scheint heute gelegent-
lich verloren gegangen zu sein.
Kürzlich  gab es bei mir eine Te-
lefonreklamation, weil der heu-
er im März  gesetzte Zwetsch-
kenbaum noch nicht geblüht
hätte und auch keine Früchte
trage.
Meine etwas fragwürdige Ant-
wort war, warum ein fünfjähri-
ges Mädchen noch keine Kin-
der bekommen könne. In der
Natur gibt es ganz klare  Abläu-
fe über die Entwicklung z.B.
von der jungen Pflanze bis zum
Blühen und Fruchten. 
Während  Blütenstauden oder
Rosen oft schon beim Kauf
prächtig blühen, kann es sein,
dass z.B. ein Gravensteiner-
baum  auf einer Sämlingsunter-
lage  acht Jahre und mehr
braucht, bis dieser Früchte
bringt. Es liegt in der Natur
eben von manchen Pflanzenar-
ten und Sorten, dass Apfelbäu-
me auf einer schwachwachsen-
den Unterlage, wie diese heute
bei den Erwerbsobstbauern
ausschließlich verwendet wer-
den, schon im Pflanzjahr  blü-
hen. Hier ist meist ein fruchten
noch gar nicht gewollt, weil der
Baum sich ja zuerst einmal ent-
wickeln muss, bevor er richtig
tragen darf. Zwetschken, Bir-
nen und auch Kirschen brau-
chen meist einige Jahre, bevor
diese Blütenknospen ansetzen
und dann fruchten. Während et-
wa ein Edelkastaniensämling,
der irgendwo im Wald ausge-
graben wird, oft weit über 10
Jahre bis zum Blütenbeginn
warten lässt, sind die heute aus-
schließlich verwendeten Edel-
kastanienveredlungen meist
schon im dritten Jahr fruchtbar.
Ähnlich gelagert sind auch
manche Blütenbäume.

Somit möchte ich Ihnen, lieber
Leser  Beschaulichkeit, Geduld
und einen prächtigen genuss-
vollen Sommer wünschen!

Ihr Gartendoktor 
Ök.R. Hans Höfler

Wachsen – blü-
hen – fruchten

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Plotzhirsch-Team
macht Urlaub

Immer wieder kursieren Ge-
rüchte, dass der Plotzhirsch
das Lokal schließen würde.
Diese Meldungen sind aller-
dings unrichtig, vielmehr
stimmt, dass das Plotzhirsch-
Team rund um Stefan Pavek
und Ernst Perusch in ge-
wohnter Top-Qualität um das
Wohl der Gäste bemüht ist.
Nachdem sich Ernst Perusch
Anfang 2015 in die Pension
verabschiedet, wird sich dann
auch das Plotzhirsch-Team
neu aufstellen, bis dahin dür-
fen sich die Gäste weiterhin
über den zuvorkommenden
Service des erfahrenen Wei-
zer Gastronomen freuen.
Im August tanken die Plotz-
hirsch-Mitarbeiter frische
Kraft und Energie, daher ist
das Lokal von 2. bis 24. Au-
gust wegen Betriebsurlaub
geschlossen. 
Ab 25.8. gibt es für die Gäste
wieder unzählige Speisen-
Kreationen des Küchen-
Teams von Chefkoch Stefan
Pavek und dazu feine aktuel-
le Weine aus der Steiermark,
dem Burgenland und anderen
nationalen und internationa-
len Top-Lagen.

Einen schönen Sommer 
wünschen Stefan Pavek, 

Ernst Perusch und 
Ihr Plotzhirsch-Team

Sonja Stoppacher

Immer öfter höre ich, dass Ärz-
te bei Blutuntersuchungen Bor-
relienbelastungen feststellen.
Die Lyme-Borreliose oder Ly-
me-Krankheit ist eine Infekti-
onskrankheit, die durch das
Bakterium Borrelia burgdorferi
oder verwandte Borrelien aus
der Gruppe der Spirochäten
ausgelöst wird. Die Zecke aber
auch Insekten sind die Überträ-
ger dieser Viruserkrankung, die
oft aber nicht immer mit einem
kreisrunden Fleck am Körper
beginnt.  Die Erkrankung kann
verschiedene Organe in jeweils
verschiedenen Stadien und Aus-
prägungen betreffen, speziell
die Haut, das Nervensystem und
die Gelenke, aber auch den
Herzmuskel oder verschiedene
Gehirnregionen. 
Als Therapiemethode wird
meist eine Antibiotikabehand-
lung über einen längeren Zeit-
raum vorgeschlagen.  Eine zu-
sätzliche Unterstützung im Fre-
quenzbereich mittels DeltaScan
hilft den Prozess zu verkürzen
und damit die zusätzlichen Be-
lastungen zu reduzieren. Eine
Stärkung des Immunsystems ist
ebenfalls ratsam.
Man ist zur Erkenntnis gekom-
men, dass viele Gelenkskrank-
heiten nicht  die  Folge von Be-
lastungen sondern die Folge von
Dauerentzündungen durch Bor-
relien sind. 

Ihre Sonja

Borrelien die unter-
schätzte Gefahr

Termine: 
im Veranstaltungskalender und auf:

www.energieoase.or.at

Energetik

Schamanische Arbeit

Seminare

DELTA-Scan-Bioresonanz
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Die Spaziergänger in der Sieg-
fried-Esterl-Gasse können es
tagtäglich miterleben: Das
Stadtdomizil SE 28, das
schönste Wohnprojekt in Weiz,
wächst rasant. Die großzügige
Tiefgarage mit 16 PKW-Ab-
stellplätzen und den Kellerab-
teilen ist schon fertig, die
Obergeschoßwände wachsen
stetig. Nach nur acht Wochen
Bauzeit können sich die neuen
Eigentümer der Wohnungen
schon über den qualitätsvollen
Baufortschritt freuen.

Beste Weizer Stadtlage, kür-
zeste Verkehrswege zu Ein-
kaufszentren, Kindergärten,
Schulen und zu den öffentli-
chen Verkehrsmittel, sowie
Fernwärmeanschluss und Su-
perniedrigenergiehausstandard,
das sind die Eckpfeiler für das
beste Wohnen in Weiz. 
Das Bauprojekt überzeugt
durch Architektur und natür-
lich auch durch innere Werte:
100% barrierefreies Wohnen,
Tiefgarage, Lift, großzügige
helle Wohnbereiche. Ob Eigen-
nutzung oder als Anlage, diese
Wohnungen sind Eigentum mit
Werthaltigkeit!

Überzeugend
Das Bauprojekt mit Zukunft – Stadtdomizil SE 28

Infos: 
Detaillierte Informationen
unter www.bau-vision.at/
projekte, 
DI Harald Enzensberger,
Tel: 0664 5000200 
Mail: 
bauvision@enzensberger.at

B/A/U/
P R O J E K T M A N A G E M E N T  GMBH

Siegfried-Esterl-Gasse 28, Weiz

STADTDOMIZIL
Wohnbau Stadtdomizil SE 28
Siegfried-Esterl-Gasse 28, 8160 Weiz

11 Eigentumswohnungen

16 Tiefgaragenstellplätze

Eigennutzung als auch Anleger

Noch 3 Wohnungen verfügbar:

Whg 4: 79 m2, Whg 5: 36 m2, Whg 8: 94 m2

Bauträger DI Harald
Enzensberger freut
sich über den quali-
tätsvollen Baufort-
schritt und lässt sich
von Polier Norbert
Sallegger die weiteren
Bauabläufe erläutern.
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„Das JobCollege ist eine Topunterstüt-
zung bei der Lehrstellensuche! „
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

In Zusammenarbeit mit dem
Arbeitsmarktservice Weiz
(AMS Weiz) erhalten Schüle-
rinnen und Schüler im „Job-
College“ der Polytechnischen
Schule Weiz eine optimale Un-
terstützung bei der Suche nach
ihrem richtigen Lehrberuf.
Rückmeldungen aus der
Wirtschaft zeigen, dass junge
Menschen, die ihre Schullauf-
bahn abgebrochen haben,
oftmals leider nur auf geringe
Kompetenzen in den Berei-
chen Berufsorientierung, Be-
rufsvorbereitung und prakti-
sches Arbeiten zurückgreifen
können.
Daher können in diesem frei-
willigen 10. Schuljahr Jugend-
liche, die entweder vorzeitig

eine höhere Schule abgebro-
chen oder schon am Ende der
4. Klasse der Hauptschule/
AHS ihre Schulpflicht erfüllt
haben, sich professionell beruf-
lich orientieren, ihre persönli-
chen Kompetenzen und
Schlüsselqualifikationen stär-
ken und sich individuell auf die
Durchführung von Vorstel-
lungsgesprächen sowie von
Aufnahmeprüfungen vorberei-
ten.
Beratungen, Interessenstests,
Bewerbungstrainings und
Workshops sind zusätzliche
Unterrichtsangebote im Job-
College. Vor allem aber bieten
mehrtägige Betriebspraktika in
Betrieben beste Gelegenhei-
ten, dass diese Jugendlichen ihr

Können, Wissen und Wollen
bei zukünftigen Lehrausbil-
dungsbetrieben präsentieren
können.
Aus all diesen Gründen gelingt
es JobCollege-Jugendlichen
meist gut bereits im Laufe des
Schuljahres einen entsprechen-
den Lehrplatz zu finden, der den
Wünschen, Eignungen und per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht. Wenn die JobCollege-
Jugendlichen eine Lehrstelle er-
halten haben, können sie sich
natürlich jederzeit vom weiteren
Schulbesuch abmelden.
Bei Bedarf kann an der PTS
Weiz zusätzlich auch der positi-
ve Pflichtschulabschluss sowie
ein positiver Hauptschulab-
schluss nachgeholt werden.

Das JobCollege
Der beste Weg zum Wunschberuf

©
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

JOBCOLLEGE WEIZ – ein
Projekt der Polytechnischen
Schule Weiz – Die Berufsvor-
bereitungsschule in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeits-
marktservice Weiz.
Anmeldungen für das Job-
College: Polytechnische
Schule Weiz 03172/2708-502
bzw. 0664/5457068 oder kon-
takt@poly.weiz.at
Start: Montag, 06. 09. 2014,
8:30 Uhr; PTS Weiz

. . .
oder
so l l -
t e

man schreiben: Thea-
ter im Regen, denn
statt Schwarzenbach
im Umweltfieber lag
St. Ruprecht/r im
Schlechtwetterfieber: Drei von
acht Aufführungen hat es brutal
verwaschelt, einmal musste sogar
nach wenigen Szenen des ersten
Aktes einem aus heiterem
Himmel niederprasselnden
Platzregen Tribut gezollt
und angebrochen werden.
Die Wassermassen waren so
heftig, das auch als der Re-
gen nach einer Stunde auf-
hörte, an kein Weiterspielen
zu denken war, zumal min-
destens die Hälfte des Publi-
kums trotz Unterstellmög-
lichkeit im Bühnenpavillon vor
dem Unwetter die Segel gestri-
chen und die Flucht nach Hause
ergriffe  hatten!
Dabei bedeutete dieser Sommer
für das traditionsreiche Ensemble
mit seiner jahrzehntelangen Er-

fahrung doch eine gewisse Zäsur,
da man sich selbständig gemacht
hatte und aus der Theatersektion
des FC Donald der selbständige

Verein „Theater
im Park St. Ru-
precht“ geworden
war. Dank dieser
Selbständigkeit
konnte aber auch

kurzfris-
tig eine
Ve r l ä n -
g e r u n g

der Spielzeit be-
schlossen werden,
sodass das Stück heuer ausnahms-
weise nicht njr eine Woche lang
lief, sondern am darauffolgenden
Mittwoch und Donnerstag wieder-
holt wurde.

In jedem Fall aber darf sich der
neugegründete Verein „Theater
im Park St. Ruprecht“ ungeachtet
der wetterbedingten Ausfälle über
eine erfolgreiche erste Saison
freuen, denn das Ensemble liefer-
te heuer eine perfekte Inszenie-
rung ab. Pointen- und textsicher
massierte das bewährte Team rund
um Franz Deutsch die Lachmus-
keln des Publikums mit der wie
immer treffsi-
cher ausgewähl-
ten Komödie
„ S c h w a r z e n -
bach im Um-
weltfieber“ von
Gernot Bischoff
und Sören Pahl.
Neben der star-

ken mimischen Aus-
druckskraft fällt das Thea-
ter im Park St. Ruprecht regel-
mäßig durch seine Stückwahl aus
dem Rahmen. Meist sind es relativ
unbekannte, oftmals moderne,
zeitgenössische Stücke zu aktuel-
len Themen, die mit viel Liebe
zum Detail ausgesucht, inszeniert
und dargeboten werden. Das En-
semble hast sich über die Jahre

hinweg einen Ruf
erarbeitet, der es
erlaubt auf
„Selbstläufer“ als
Publikumsmag-
net zu verzichten
und stattdessen
unbekannte oder
neue Perlen der
Bühnenliteratur
zu spielen. Die
Leute kommen

zu „ihrem“ Ensemble, nicht zum
zugkräftigen Stück eines bekann-
ten Autors! Für die Zukunft ist
dem neuen Verein – und uns, dem
Publikum – nur eines zu wün-
schen: besseres Wetter!

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Schwarzenbach im Umweltfieber • Theater im Park St. Ruprecht/R.
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GLEISDORF • Bürgergasse 22 • Telefon 0 31 12 / 21 17

Wir laden alle interessierten Leserinnen und Leser
herzlich ein, sich bei einer Probefahrt persönlich

von den zahlreichen Vorzügen des neuen
Peugeot 108 zu überzeugen!

Erhältlich ist der Peugeot 108 als
klassischer Kleinwagen, aber auch
als offene Version mit Stoffverdeck,
genannt 108 TOP! Diese macht bei
sommerlichen Temperaturen beson-
ders viel Spaß. Das elegant-schicke
Design gibt dem Peugeot 108 die be-
sondere Note.
Die Personalisierungsmöglichkeiten
erfüllen nahezu jeden Wunsch und
erlauben es, das Fahrzeug individuell
zu designen. 7 verschiedene Design-
themen, teils sportliche, teils elegant,
und dreierlei Farbwelten stehen zur
Verfügung. 
Ausschließlich in der Zweitonlackie-
rung Red Purple / Gallium Grau
oder Lipizzaner Weiß / Aikinit ist die
dreitürige Limousine bestellbar.
Und bei der offenen Version mit
Stoffverdeck kann sogar das Dach
passend zur Karosseriefarbe in
Schwarz, Grau oder Red Purple ge-
ordert werden.

Die aktuelle Journal-Modell-Vorstellung

Vielfalt, Variantenreichtum, Flexibilität
und höchste Anpassungsfähigkeit, so-
wohl an den Einsatzbereich als auch
auf den Lenker – das sind die Tu-
genden des jüngsten Zuwachses
im Löwenrudel. Und der Zu-
wachs ist beachtlich: den Peugeot
108 gibt es in 7 verschiedenen
Designthemen, geschlossen oder
mit Stoffverdeck, in vier Ausstat-
tungsstufen, mit drei oder fünf Tü-
ren und vier verschiedenen Motoren.
Mit seinen kompakten Abmessungen - 3,47
m lang und 1,62 m breit - ist der neue, schnittig
designte Peugeot 108 perfekt auf den städti-
schen Verkehr abgestimmt.

Das je nach Ausstattungsvartiante
verfügbare schlüssellose Zugangs-
und Startsystem erleichtert das Ein-
steigen und die Rückfahrkamera
sorgt für gefahrloses Einparken: Bei
Einlegen des Rückwärtsgangs wird
auf dem Touchscreen automatisch
ein farbiges Bild vom Bereich hinter
dem Fahrzeug angezeigt. 
Im Angebot sind effiziente Dreizy-
lindermotoren aus dem Hause Peu-

geot: Drei 1.0 Liter Dreizylinder-
Benzinmotoren mit 69PS, teils mit
Stop&Start-System aber auch ein
82PS-Benziner, der sportliche Dyna-
mik versprüht, sorgen für Fahrfreu-
de. Der Normverbrauch ist niedrig,
pendelt sich zwischen 3,8Litern und
4,3 Litern auf 100 km ein und schont
die Geldbörse.
Die Motoren sind allesamt mit einer
praktischen Berganfahrhilfe kombi-
niert. Dabei wird das Fahrzeug an ei-
ner Steigung einen Moment lang
stabil gehalten, damit der Fahrer von
der Bremse aufs Gaspedal wechseln
kann.
Der Peugeot 108 wird in 4 Ausstat-
tungsstufen angeboten: 108 – Access
– Active – Allure und der Listen-
preis startet ab € 8.990,- inkl. NoVA
und MWST.
Die Version mit Stoffverdeck, der
Peugeot 108 TOP! mit Stoffverdeck,
wird in 2 Ausstattungsvarianten er-
hältlich sein: Active und Allure, und
startet ab € 12.590,- inkl. NoVA und
MWST. Weitere Infos gibt es im Au-
tohaus Fritz.

Beim Peugeot 108 TOP kann das
Stoffverdecks elektrisch auf einer
Größe von 80 x 76 Zentimetern ge-
öffnet werden. Beim Öffnen fährt
selbsttätig ein geräuschhemmender
Luftspoiler aus, um den Innenraum
zugfrei zu halten.
Eine Fahrt mit dem Peugeot 108
schafft viel Freude durch die vielen
Easy-Life-Technologien. Je nach

A u s s t a t -
tungsversion
verfügt das
F a h r z e u g
über das
sehr prakti-
sche Mirror-
Link™-Sys-

tem. Dabei können
Smartphones über die
Schnittstellenproto-
kolle MirrorLink™
und AppInCar mit
dem neuen Peugeot
108 verbunden und
über Mirror Screen
auf dem großen
Touchscreen ange-

zeigt werden. Somit sind nahezu alle
Handfunktionen wie etwa auch
Google Maps als Navigationssys-
tem, am 7-Zoll großen Touchscreen
verfügbar. Über den Touchscreen
werden einfach und intuitiv das Ra-
dio, der Bordcomputer, die Fahr-
zeugeinstellungen etc. bedient. Die
Klimaautomatik sorgt für ein ange-
nehmes Raumklima.

Der neue Peugeot 108 • Vielfalt ab 8.990.-

©
 K

am
p

l (
6x

), 
K

K
 (4

x)



August 2014 11

Bei strahlendem Kaiserwetter
konnte Gleisdorf seinen 40.
Tip-Kirta  genießen. Am Sams-
tag, den 26. Juli versammelten
sich wieder unzählige Oldti-
mer, Automobile, Traktoren,
Motorräder und Beiwagenge-
spanne aus beinahe zehn Jahr-
zehnten Kraftfahrzeugge-
schichte auf der Fritz-Wiese.
Das älteste Fahrzeug, das Mo-
derator Gottfried Lagler vom
Solarcafe Figaro prämieren
durfte, war diesmal ein Motor-
rad aus dem Jahre 1927. Das
jährliche Oldtimertreffen auf
der Fritz-Wiese ist ohne Zwei-
fel eines der absoluten High-
lights und der finale Höhe-
punkt des zweitägigen Tip-Kir-
tas, der auch heuer wieder be-
reits am Freitag begonnen hat-

te.  Besucher jeden Alters aus
Nah und Fern folgten der Ein-
ladung der Gleisdorfer Wirt-
schaft und genossen zwei wun-
derbare Markttage in der So-
larstadt Gleisdorf.
Hochgefühle gab es im Ver-
gnügungspark zu erleben und
die Kleinsten freuten sich über
Kinderschminken und Riesen-

seifenblasen. Am Stand des
TIP Tourismusverbandes
konnten mittels eigener Kirta-
Postkarten Grüße direkt und
kostenlos in die Welt verschickt
werden. Der Kulturpakt Gleis-
dorf lud alle Kunst- und Kul-
turinteressierten in die „Kul-
turlounge“ ein, wo Künstler
und Besucher gemeinsam ei-
nen „Walk of fame“ gestalte-
ten. Am Abend wurde das Pu-
blikum mit einer unterhaltsa-
men Feuershow überrascht.

Gewicht ige
Unterhaltung
gab es auch
beim LKW-
Ziehen und
Ste inheben
zu erleben.
Am Freitag-
abend ver-
wandelte sich

die gesamte Innenstadt in eine
einzigartige Bühne. Live-Mu-
sik an allen Ecken verspru ̈hte
Urlaubsgefühle und ließ keine
musikalischen Wünsche offen.
Unter anderem heizten Schla-
ger-DJ Erich Fuchs, die Almro-
cker, die John Otti Band, die
Mürztaler und DJ Chiquita
den Besuchern ein.

Am Samstagvormittag ging es
direkt mit Frühschoppen wei-
ter: Das Almenklang Duo und
der „AloneUnderHolder“
sorgten für Stimmung,
während sich die Besucher
bei einem Kirta-Frühstück
auf den Tag einstimmen konn-
ten, der dann für die meisten
wohl beim Odtimertreffen auf
der Fritz-Wiese endete, dem
geradezu magnetichen Anzie-
hungspunkt für Alt und Jung,
Groß und Klein, Männlein und
Weiblein, zumal die gesamte
Stadt von den ständig eintref-
fenden und wieder abfahren-
den rollenden Artefakten do-
miniert war., so machte eine
Abordnung historischer Mo-

torräder erst kurz nach Mittag
kurze Zwischenstation, um
nach einem Plauscherl mit

Moderator Gottfried Lagler ih-
re Ausflug wieder fortzusetzen.
Neben der allgemeinen Begeis-
terung wurde klar festgestellt,
dass die Organisatoren  Oldti-
mertreffens sich heuer wieder
über einen neuen Teilnehmer-
rekord freuen durften –
schönster Lohn für die aufwän-
digen Vorbereitungen!

Mag. Herbert Kampl

Zum 40. Tip-Kirta kamen wieder die Oldtimer auf die Fritz-Wiese

CO2-Emission: 85 –129 g / km, Gesamtverbrauch: 3,7 – 5,6 l /100 km. Symbolfoto.

www.peugeot.at

1) Der angegebene Ab-Preis enthält Händlerbeteiligung sowie den Peugeot Bank Bonus. Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Bestellungen 
und Kaufverträge von 01. 07. bis 31.10. 2014 und Auslieferung bis 31. 01. 2015. 2) Der Peugeot Bank Bonus wird bei Kauf eines aktionsberechtigten Fahrzeuges und Finanzierung 
über die Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich gewährt. 3) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie sind 2 Jahre Garantieverlängerung Optiway GarantiePlus,
48 Monate, 60.000 km inkludiert. Nur gültig bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank, nicht gültig bei Inanspruchnahme der 1/3-Finanzierung. Unverb. empf., nicht 
kartell. Richtpreise in € inkl. NoVA, MwSt. Peugeot Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und 
Druckfehler vor. Weitere Details bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/. Symbolfoto.

CO2-Emission: 87 –129 g / km, Gesamtverbrauch: 3,4 – 5,6 l /100 km. 

Bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank
60.000 km inkludiert.3)

2 JAHRE HERSTELLERGARANTIE

2 JAHRE OPTIWAY GARANTIE PLUS+

DER NEUE PEUGEOT 208 LIKE

inkl. Klimaanlage, Tempomat, Pioneer-Radio.

inkl. € 500,– Peugeot Bank Bonus2)

€ 9.990,–ab 1)

PEUGEOT 208 LIKE

EINFACH ZUM VERLIEBEN Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at
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Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Unser Bezirk ist geprägt
von einem guten Mix klei-
ner und großer Unterneh-
men, aktiver Gemeinden
und Regionen und vor allem
dem Fleiß der Menschen,
die hier wohnen.  Als Vertre-
ter der Wirtschaft sehe ich
die größte Herausforderung
darin, unsere Unternehmen
nachhaltig zu stärken, um
die regionalen Arbeitsplätze
zu erhalten, oder sogar aus-
zubauen. Schlagkräftige Ge-
meinden können dafür die
entscheidenden Rahmenbe-
dienungen, eine gute Infra-
struktur und vor allem at-
traktive Standorte schaffen. 
Klare Botschaften und For-
derungen brauchen auch ei-
ne klare Sprache und objek-
tive Kommunikationswege.
Aus diesem Grund bedanke
ich mich besonders herzlich
beim Team des Weizer Be-
zirksjournals, für seine Ar-
beit und korrekte  Bericht-
erstattungen.  Für die Wirt-
schaftskammer und auch
den Wirtschaftsbund ist die-
ses Medium ein wertvoller
und verlässlicher Wegbe-
gleiter. 

Vinzenz Harrer
Bezirksobmann

Wirtschaftsbund Weiz

Neues Weizer
Bezirksjournal –
wichtiges Forum
der regionalen

Wirtschaft!

Begeisternde Bilanz bei Jahreshauptver-
sammlung der Weizer Schafbauern
Allgemein war die Grundstim-
mung bei der diesjährigen Ge-
neralversammlung der Weizer
Schafbauern reg. Gen.m.b.H.,
die am 11. Juli im vollbesetzten
Saal des Gasthofes Ederer am
Weizberg stattfand, ausge-
zeichnet. GF Josef Fuchs

sprach zwar von einem schwie-
rigen Jahr, in dem zahlreiche
Investitionen getätigt werden
mussten und das von aufwändi-
ger Produktentwicklung ge-
prägt war, doch die Zahlen, die
Raiffeisen-Oberrevisor Johann
Jagl vorlegen bzw. bestätigen
konnte, sprechen eine deutli-
che Sprache: Trotz großer In-
vestitionen und einer deutli-
chen Steigerung des Personal-
standes konnte durch deutlich
bessere Wertschöpfung bei an-
nähernd gleichbleibender Pro-
duktion auch in diesem Jahr
ein Gewinn erzielt werden, und
das bereits im dritten Jahr hin-
tereinander, wie Aufsichtsrats-
vorsitzender Hermann Wilfin-
ger betonte. Dies ist ein deutli-
cher Beweis der hohen sub-
stantiellen Wirtschaftskraft der
Weizer Schafbauern reg. Gen.
m.b.H., die, wie es OR Jagl in
seinem Schlusswort auadrück-
te, ausgezeichnet dasteht. 
Obfrau Karina Neuhold, die in

ihrem Bericht besonders die
gelungene Umsetzung des
AMA -Gütesiegels ab Februar
2013 nach vier Jahren Vorar-
beit betonte – mittlerweile wer-
den bereits 50 % der Lämmer
unter dem AMA-Gütesiegel
vermarktet und auch die Bio-
Linie im Fleischbereich konnte
realisiert werden –, durfte zur
Generalversammlung auch
zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen wie Franz Tietschenbacher,
den Präsidenten der Steiri-
schen Landwirtschaftskammer,
aber auch den Obmann des
Steirischen Schafzuchtverban-
des Bernhard Tasotti und Rudi
Sauseng von der Vereinigung
„Weizer Bergland-Spezialitä-
ten“ sowie OKR LKR Hans
Derler.
Neben insgesamt 35 verschie-
denen Produkten allein im
Milchbereich wurde heuer
auch – auf Wunsch von Spar
und nicht unumstritten – eine
Kuhmilchprodukteserie einge-

führt. GF Josef Fuchs betonte,
dass die Produktvielfalt end-
lich zur Überwindung der Kun-
denabhängigkeit geführt hat
und dass die Belieferung von
200 Sparfilialen mit einer spe-
ziell auf Wunsch entwickelten
Produktpalette vor allem eine
bessere Geräteauslastung be-
deutet, was sich in höherer
Wertschöpfung niederschlägt.
Außerdem dient die Geschäfts-
felderweiterung auf Kuhmilch
einer strategisch günstigen
Marktpositionierung, die den
Eigentümern nützt, egal ob
Schafbetrieb oder nicht. Der
Mitarbeiterstand konnte in den
letzten fünf Jahren von 10 auf
20 gesteigert werden, ein eige-
ner Außendienstmitarbeiter
betreut nun speziell die Gas-
tronomie von Radkersburg bis
Spielberg, also steiermarkweit
und bei Bedarf darüber hinaus.
Dank der regelmäßigen Kun-
denkontakte konnten deutli-
che Absatzsteigerungen in der
Gastronomie ereicht werden.
Ihren gemütlichen Ausklang
fand die Generalversammlung
bei einem köstlichen Buffet
mit Spezialitäten der Weizer
Schafbauern, perfekt zuberei-
tet von der Küche des Gasthofs
Ederer.

Mag. Herbert Kampl

Der schlechten Wettervorhersage
zum Trotz blieb trocken und statt
des Regens strömten erfreulicher-
weise die Vorarlberger  am Freitag
und am Samstag in Massen auf das
von Heinz Habe organisierte, mo-
derierte und seinerzeit auch initi-
ierte. Mittlerweile bereits 12. Wei-
zer Mulbratlfest in Bludenz.
Durch die Steirer in Vorarlberg ist
das Fest weit über die Grenzen
von Bludenz hinaus bekannt und
es kommen Vorarlberger und Stei-
rer gleichermaßen extra wegen
des Weizer Mulbratlfestes nach
Bludenz.
Zu den Weizer Ausstellern zählten
heuer die Fleischerei Peter Feier-
tag mit dem Mulbrstl und vielen

weiteren ihrer Wei-
zer Spezialitäten, die
Weinbauern Pregart-
ner und Sax,  die Fa-
milie Weigl mit Edel-
bränden, Säften, Es-
sig, Marmelade und
dem ausgezeichne-
ten Most, Schnapser-
zeuger Ewald Gmo-
ser, Peter Weber mit
seinem Kernöl und Sigi Steiner
mit seinen Honigprodukten. Den
Weizer Tourismus vertrat Modera-
tor & Organisator Heinz Habe.
Zum bereits 10. Mal dabei waren
das Musiker-Ehepaar Maridi und
Franz Schrank, die mit steirischen
Weisen für  Weizer Stimmung in

Bludenz sorgten.
Auf unserem Bild sehen Sie den
Bludenzer Bgm. Mandi Katzen-
mayer mit Vize-Bgm. Carina Geb-
hardt sowie Peter Feiertag und
Heinz Habe.

Mag. Herbert Kampl

al
le

 F
o

to
s 

©
 K

am
p

l

KK

Toller Erfolg beim 12. Mulbratlfest in Bludenz

KK



August 2014 13



14 August 2014



August 2014 15



16 August 2014



August 2014 17

Sie sind bekannt fur Stimmung
pur und wer die drei „Manda“
jemals live erlebt hat wird dies
nur bestätigen konnen! Die
Jungen Zillertaler kommen am
9. August mit all ihren neuen
und alten Hits nach Prebuch an
der steirischen Apfelstraße.
Mit von der Partie sind die
Dorfrocker. Ebenfalls drei fe-
sche junge Musiker aus dem
Frankenland werden das Publi-
kum begeistern und von den
Sessel locken! Den Auftakt bil-
det bereits um 12 Uhr ein span-
nendes 7 Meter Fußballtur-
nier! Am Abend sorgt eine
Open Air Disco vor dem Zelt
mit Beats und Drums für Par-

tystimmung. Karten für den
Abend gibt es bei allen Raiffei-
senbanken und O-Ticket-Vor-
verkaufsstellen (0316/80 88
200). Alle Infos findet man un-
ter www.ff-prebuch.at.
Oder Sie gewinnen bei uns
zwei Karten: Die ersten 3 SMS
mit dem Kennwort „FF Pre-
buch“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),
die am Mittwoch, den 6.8. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Kasse hinter-

legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung.
Am Sonntag lasst ein großarti-
ger Frühschoppen mit der

Gruppe Steirerkraft das Fest-
wochenende perfekt ausklin-
gen. Sonntag: FREIER EIN-
TRITT!

Mag. Herbert Kampl

KK

9. August: Die Jungen Zillertaler beim FF-Zeltfest in Prebuch
3 x 2 Karten zu gewinnen!!!

Die Theatergruppe Fladnitz ver-
lässt sich auch heuer wieder auf ei-
nen Lachschlager ihres „Hausau-
tors“ Ray Cooney, dessen beinahe
ganzes Repertoire die Fladnitzer
schon virtuos auf die Bühne des
Pfarrsaales gebracht haben – und
das zu Recht: Taxi-Taxi oder
„Running for your Wife“ ist ein re-
lativ frühes Werk Cooneys (1983),
das neun Jahre lang en suite an ei-
nem Dutzend Londoner Theater
gespielt und 2012 verfilmt wurde. 
In diesem Theaterstück gibt es
(fast) alles (bis auf den Taxifahrer
und Bigamisten John) doppelt, die
Ehefrauen (natürlich),  die Polizis-
ten, sogar der wirklich einmalige
Nachbar von Wohnung 1 (Franz
Reisinger einmalig wie immer mit
schonungslosem Mimikeinsatz –
wie immer) findet sein Spiegelbild
(im wahrsten „verkehrten“ Sinne)
im Nachbar von Wohnung 2 (Re-
gisseur Reinhold Ponsold einmal
„andersrum“) – und all das ergibt
den weit mehr als doppelten Spaß
am ganzen Spiel!
In frecher Harmonie lebt der Taxi-
fahrer und Bigamist John Smith
nach einem exakten Stundenplan
mit zwei Ehefrauen an zwei
Adressen, solange, bis ein Unfall
alles durcheinander bringt und sei-
ne besorgten Gattinnen zwei Poli-
zeistellen um Hilfe bitten. Mit Hil-
fe seines Freundes und Nachbarn
Stanley führt John seine Frauen
und die nachforschenden Polizis-
ten in ein Labyrinth fantastischer
Ausreden und Lügen, in dem sich
die beiden Ehefrauen Mary und
Barbara in Transvestiten und hys-
terische Nonnen verwandeln, wäh-
rend der wendige John den ent-
setzten Stanley mal zum Farmer,
mal zum Doppelgänger und zur
Krönung auch noch zum homose-
xuellen Verführer umdichtet. 
Genial das Bühnenbild, das je zur

Hälfte beide Wohnungen abbildet,
um Szenen, die in beiden Orten
parallel ablaufen auch parallel zei-
gen zu können, das aber auch je-
derzeit – von Szene zu Szene
wechselnd –, zur Gänze als der ei-
ne oder andere Schauplatz dienen
kann – verwirrend? Nicht halb so
wie das ganze Spiel!
Marina Herbst und Bettina Elmer
bezaubern vom ersten Augenblick
an – souverän ihr gespiegelter
Auftritt, wenn der Vorhang hoch-
geht – als verzweifelt ihren Liebs-
ten suchende Ehegattinnen und
rechtfertigen die Bigamie Johns –
Reinhold Hechtl stolpert mit sou-
veräner Selbstsicherheit von ei-
nem Fettnäpfchen ins nächste –
mit dem entzückenden Liebreiz
und Charme ihrer jeweiligen Er-

scheinung: Wer sich zwi-
schen diesen beiden Frau-
en entscheiden muss, wird
Mormone!
Franz Reisinger und Rein-
hold Ponsold sind als
Nachbarn stets zu helfen
bereit und ohne die Hilfe
dieser beiden Rollen hätte
Autor Cooney auch nicht
halb soviel Chaos schaffen kön-
nen, auch wenn Roland Edlinger
und Herbert Herbst als eifrige
Polizisten mit viel bürokratischer
Sachlichkeit bemüht das ihre dazu

beitragen!
Offen bleibt der Ausgang, wird
John sein Geständnis geglaubt,
eher nicht, obwohl Conney da
wohl kaum schon ahnen konnte,
dass er 2001 eine Fortsetzung
schreiben würde, „Caught in
the net“, in der sich die -
gleichaltrigen - Kinder aus
Johns beiden Ehen (das
Eheglück beider Gattinnen
konnte also gerettet werden)
im Internet kennenlernen und
sich real treffen wollen, was John
unter allen Umständen
verhindern muss..., ob
die Theatergruppe Wün-
sche entgegennimmt, was
wir 2015 in Fladnitz se-
hen wollen...?!
Im Anschluss an die per-

fekt ge-
l u n g e n e
Premiere
(nach de-

saströser Generalprobe =
beste Voraussetzung für

eine erfolgreiche Premiere)
am 18. Juli wurde Peter Eibis-

berger, der für die Technik verant-
wortlich zeichnet, für 20
Jahre Mitarbeit bei der
Theatergruppe Fladnitz/T.
von Isabelle Supanz, der
Obfrau des LAUT, des
Verbandes für außerbe-
rufliches Theater mit Ur-
kunde und Ehrennadel
geehrt!
Dreimal noch wird die
köstliche Komödie von ei-
nem text- und pointensi-
cheren, mimisch perfekt
und temporeich agieren-
dem Ensemble im Pfarr-
saal Fladnitz/T. jeweils um
20 Uhr gespielt
Donnerstag, 7.8., 
Montag, 11.8.,

Donnerstag, 14.8.
Reservierungen unter Tel. 0664/94
78 478
Vorverkaufskarten erhalten Sie
bei allen Bankstellen der Raiffei-
senbank Passail sowie bei allen
Mitgliedern der Theatergruppe
Fladnitz/Teichalm.
www.almenlandtheater.at

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Taxi-Taxi – faszinierende Komödie in Fladnitz/T. • nur noch 3x
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Die Premierenvorstellung am
16.Juli war ein Riesenerfolg. Prak-
tisch ausverkauft und eine Viel-
zahl prominenter Ehrengäste aus
Politik, Kultur und Wirtschaft, al-
len voran LH-Stv. Hermann
Schützenhöfer mit seiner Gattin,
erlebten eine fantastische Auffüh-
rung in einer im Almenland selte-
nen lauen Sommernacht.
23 Akteure des Huabn-Theaters
von „fünf bis achtzig“, wie LH-Stv.
Hermann Schützenhöfer in seinen
Grußworten im Anschluss an die
Premiere nicht weit daneben
schätzte, präsentierten Shake-
speares Falstaff bzw. die lustigen
Weiber von Windsor in einer von
Sigmut Wratschgo nicht nur für
die Huabn eingerichteten und
adaptierten sondern in einer für
das Almenland durch und durch
designten Fassung. Von allen
shakespeareschen Spezifika ent-
kleidet offenbarte sich die zeitlos
gültige Aussage dieses in jeder
Hinsicht gewichtigen Stoffes, der
nun genausogut eine original Al-
menlandkomödie sein könnte.
Apropos entkleidet: Auf der
Brandlucken gibt es weder See
noch Bach, also schmeißen die lus-
tigen Weiber von der Brandluck-
ner Huabn ihren Galan, der dum-
merweise zwei besten Freundin-
nen gleichzeitig den Hof macht
und den akkurat gleichen Liebes-
brief schreibt (sowas können Frau-
en gar nicht leiden – und die Hölle
kennt keinen schlimmeren Zorn
als den eines enttäuschten Wei-
bes!) nicht ins Wasser, sondern in
eine Dornenhecke, nachdem sie
ihn vorher zwecks Fluchtunter-
stützung vor dem eifersüchtigen
Ehemann – Paul Lang in einer
souverän hektisch elaborierten
Paraderolle – in „stark benutzte“

Windeln gewickelt haben.
Da muss Falstaff Wolfgang Reit-
bauer dann auf offener Bühne die
Hosen runter lassen, wenn ihn der
von Huabn-Theater-Obmann
Fritz Bauernhofer als genial skur-
ril angelegte Dorfarzt just dort
von „seinen“ Dornen befreit, wo
sie naturgemäß am meisten stö-
ren, während die lustigen Weiber
von der Brandluckner Huabn dass
Ergebnis ihrer Rache hinter dem
Wirtshausfenster zufrieden kud-
dernd goutieren.
Die Gesamtleistung der heurigen
Inszenierung ist einmal mehr be-
eindruckend. Das Zusammenspiel
der Akteure ist perfekt, die Effek-
te sind aufwändig gestaltet, die
Kulisse mit einfachen Mitteln na-
turalistisch gestaltet, die Homoge-
nität des Ensembles steht über al-
lem, besonders erkenntlich inner-
halb der einzelnen Gruppen, so
etwa bei
den Wä-
schermä-
deln =
die lusti-
gen Wei-
ber, ob-
wohl ge-
rade hier
E l e v e n
n e b e n
Altstars
brillieren. Hier be-
weist sich aber der
Erfahrungsreich-
tum, den im Kel-
lertheater mit wö-
chentlichen Auf-
tritten und vier zu-
sätzlichen Insze-
nierungen im Jahr auch Debü-
tant(inn)en sehr rasch gewinnen.
Das Brandluckner Huabn-Theater
unterscheidet sich von anderen

Laienbühnen aber nicht nur durch
die ganzjährige Aktivität sondern
auch durch die Investitionsbereit-
schaft und nachhaltige Risikobe-
reitschaft, so bewährt sich die
sorgfältig geplante fix errichtete
Zuschauertribüne heuer bereits in
ihrer zweiten Saison. Die Sitz-
platzanzahl ist dadurch auf 528 ge-
stiegen, sorgte für neuen Zuschau-
errekord im Vorjahr, wetterbe-
dingte Ausfälle können weitge-
hend vermieden werden (notfalls
werden die Schauspieler im Regen
stehen gelassen ;-) und die Akustik
hat sich, besonders bei Seitenwind,
stark verbessert, zumal wenn die
Baldachine über den vorderen
Sitzreihen ausgefahren sind.
Errichtet wurde das Bauwerk mit
Holz aus dem Naturpark Almen-
land im Vorjahr mit Bedarfszuwei-
sung und Kulturförderung des
Landes Steiermark sowie EU-För-
dermitteln und einem wesentli-
chen Eigenleistungsanteil des Hu-
abn-Theaters. Mit gutem Grund
konnte LH-Stv. Hermann Schüt-
zenhöfer in seinen Grußworten
zwischen Premiere und Premie-
renbuffet daher den Naintscher
Bgm. Herbert Schoberer als sei-

nen in doppel-
ter Hinsicht
“ t e u r e n “
Freund bezeich-
nen, betonte
aber, dass er
sich freue, zu se-
hen, was aus
dem Geld ge-
worden ist: bes-

ser könne man öffentli-
ches Geld nicht anlegen!
Das Huabn-Theater spielt „Die
lustigen Weiber von der Brand-
luckner Huabn, pardon – von
Windsor“ noch bis Ende August
zu folgenden Terminen, außerdem
können Sie noch 5 x 2 Karten ge-
winnen!
Mittwoch, 06. August 2014        
Freitag, 08. August 2014           
Sonntag, 10. August 2014
Mittwoch, 13. August 2014        
Donnerstag, 14. August 2014     
Freitag, 15. August 2014
Mittwoch, 20. August 2014        
Freitag, 22. August 2014           
Sonntag, 24. August 2014
Mittwoch, 27. August 2014        
Beginn jeweils 20Uhr
Kartenreservierungen:
www.huabn-theater.at oder
0664/5241616    
Eintrittspreise:  
Erwachsene:€ 15.--  (18.-- bei der
Premiere am 16.7. - inkl. Buffet)
Kinder:€ 7.--
Oder Sie gewinnen bei uns zwei
Karten: Die ersten 5 SMS mit dem
Kennwort „Huabn-Theater“ (Na-
me und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Donnerstag, den
7.8. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Ge-
winner werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an
der Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel Glück
und gute Unterhaltung. 

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Am 4. Juli präsentierten
der Krottendorfer Bgm.
Franz Rosenberger und Vi-
ze-Bgm. Roman Neubauer
gemeinsam mit dem Wei-
zer Bgm. Erwin Eggen-
reich und dem Künstler
Albert Schmuck gemein-
sam die von diesem ge-
schaffene Stahlskulptur
„Miteinander – Toleranz –
Zukunft“ am durch die
Umfahrung Preding neu
geschaffenen Kreisverkehr
B64 Preding-Süd, die an
der künftigen Stadtein-
fahrt Weiz von Gleisdorf
kommend ein wichtiges
Zeichen und eine zukunftsweisende Aussage setzen soll.
Der Weizer Künstler Albert Schmuck erklärt zu seiner Skulptur:
„Die Symbolik soll drei Menschen darstellen, die dem Gegenüber
die Hand reichen. Die jeweiligen Inschriften unterstreichen die drei
Motive der Skulptur: Toleranz, Zukunft und Miteinander. Zwei
Ringe oben und unten, verbunden durch drei Säulen, lassen die
Skulptur optisch räumlich verbunden erscheinen!“

Mag. Herbert Kampl

Bereits bei den Landesmeisterschaften der Armbrust-
schützen Anfang Juli in Kapfenberg holte Manfred
Kristandl mit 582 Ringen den Steirischer Landesmeis-
tertitel in der Männerklasse.
Bei der Österreichischen Staatsmeisterschaft am
19./20.7.2014 in Knittelfeld konnte er dieses Ergebnis
nochmals toppen und wurde mit 588 Ringen im
Grunddurchgang (neuer steirischer Rekord!) und ei-
nem Finalergebnis von 94 Ringen Österreichischer
Staatsmeister mit der 10m-Match-Armbrust. 
Durch diese hervorragenden Leistungen qualifizierte
er sich als Erster in der österreichischen Mannschaft
für die WELTMEISTERSCHAFT Anfang August in
Frankfurt am Main.
Die Jungschützin Lisa Herold erzielte bei ihrer zweiten
Landesmeisterschaft mit der 10m-Armbrust 185 Ringe
und holte sich die Silbermedaille in der Jugend 2-Klas-
se. Hiermit qualifizierte sie sich für die Teilnahme an
der Österreichischen Meisterschaft, bei welcher sie
sich mit hervorragenden 192 Ringen den Sieg in ihrer
Klasse holte und ihren Titel des Vorjahres erfolgreich
verteidigen konnte.
Bei der Steirischen Meisterschaft wurde Bernhard
Hottowy mit der 10m-Armbrust und einem Ergebnis
von 365 Ringen steirischer Meister in der Senioren 2-
Klasse. Mit der 30m-Armbrust gewann er in der Senio-
ren II-Klasse sowohl die Kombinationswertung (538
Ringe), als auch die Stehendwertung (264 Ringe) und
die Kniendwertung (274 Ringe). 
Auch von den Österreichischen Meisterschaften kam
er mit Edelmetall nach Hause: Mit der 10m-Armbrust

wurde er Dritter mit einem Ergebnis
von 365 Ringen und nur 2 Ringen
Rückstand auf den Erstplatzierten. Mit
der 30m-Armbrust holte er sich die Sil-
bermedaille in der Kombinationswer-
tung (534 Ringe) und die „Goldene“ in
der Stehendwertung. 
Bei den Staatsmeisterschaften gab es
als Draufgabe für Manfred Kristandl
noch eine Silbermedaille in der Mann-
schaftswertung. Auch Lisa Herold ge-
wann die Mannschaftswertung in der
Jugend 2-Klasse.
Im 10m Bewerb holte sich Bernhard
Hottowy die Silbermedaille mit der Se-
nioren 2-Mannschaft. Im 30-Meter Be-
werb eine weitere Mannschafts-Gold-
medaille in der Seniorenklasse .
Dies waren die erfolgreichsten Staats-
meisterschaften in der Vereinsge-
schichte des Schützenvereines RB Eg-
gersdorf mit insgesamt 9 Medaillen! 

9 Medaillen für SV Eggersdorf Skulptur von Albert Schmuck
für neuen Kreisverkehr

Die lustigen Weiber von der Brandluckner Huabn • 5x2 Karten zu gewinnen
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Nach langer verletzungsbedingter Pause 
öffnet unsere Ordination am 
15.9.2014 wie gewohnt. 
Die Terminvereinbarung ist ab 1.9. zwischen 
8 und 9 h unter der Festnetznummer 
03172 44466 möglich. 

Wir danken für Ihr Vertrauen!

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

Mit „Mandragola“ von
Niccolò di Bernardo dei Ma-

chiavelli, einem der wichtigsten
Dichter Italiens und führenden
Philosophen der Renaissance, der
mit seinem Werk „Il Principe - Der
Fürst“ eine eigene umstrittene
Theorie des Herrschens, den
Macchiavellismus, formulierte, hat
das Ensemble der Burgspiele Stu-
begg, zum heurigen 40jährigen Ju-
biläum der Burgspiele Stubegg ein
bedeutendes Stück gewählt, das
anspruchsvolles historisches Zeug-
nis des Renaissancelebens wie der
leichten Muse verpflichtete Lie-
bes- und Täuschungskomödie glei-
chermaßen ist. 
Gespielt wurde die Komödie um
Liebestrank und Täuschung des
Ehemannes, der sich die Hörner
im wahrsten Sinne des Wortes
selbst aufsetzt, erscheint er doch
zur Durch-
führung der
gegen ihn
selbst gerich-
tete Täu-
schung ver-
einbarungs-
gemäß mas-
kiert – mas-
kiert mit einem Helm mit riesigen
Widderhörndln! - insgesamt zehn
Mal.  Im malerischen Bühnenbild
von Franz Hausleitner wurde dem
begeisterten Publikum unter Ein-

„Mandragola“ – Frivole Renaissancekomödie auf Burg Stubegg
beziehung sämtlicher Neben-
schauplätze der Burgruine wie
Balkon samt Treppenaufgang und
der Nische über den Publikums-
rängen, die zum Auftrittsmonolog
genutzt wurde, ein perfektes und
überaus unterhaltsames Schau-
spiel geboten.  Das Ensemble fei-
erte nicht nur 40 Jahre Burgspie-

le sondern bestritt insgesamt be-
reits seine 49. Spielsaison als
höchst professionell agierende
Laienbühne!

Mag. Herbert Kampl

Im weitläufigen Wirtschaftsbe-
reich von Schloss Stadl bei St. Ru-
precht/R. fand am Sonntag, den
20. Juli, ein bemerkenswertes Old-
timertreffen statt, zu dem zahlrei-
che Oldtimerbesitzer mit Ihren
Autos, Motorrädern, Mopeds und
Traktoren kamen. Den in großer
Zahl herbeigeströmten Oldtimer-
liebhabern wurde ein höchst inte-
ressanter Querschnitt durch die
gesamte Automobilgeschichte bis
hin zu ausgesuchten Einzelstücken
geboten, so war auch der einzige in
Österreich zugelassene Lancia
Appia aus dem Jahre 1962 zu be-
wundern, eine hübsche kleine ita-
lienische Limousine mit durchge-
hender Sitzbank vorne, ganz im
damaligen amerikanischen Stil,
von der insgesamt nur 55.578 Fahr-
zeuge produziert worden sind.

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

weitere Fotos auf 

www.w
eizerjo

urnal.a
t Oldtimertreffen

auf Schloss Stadl
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Das gesellige JournalDas gesellige Journal

Am 17. August lädt das Last Exit Motorsport-
Team zum Frühschoppen auf den Tollhaus-
Parkplatz. Bei Live-Musik mit den Schmerz-
Freien werden zahlreiche Motorsportfreunde er-
wartet, von Oldtimer, über US-Cars bis zu Bikes
sind alle willkommen.

Im Winter auf der Abfahrts-
und im Sommer auf der Renn-
Piste rasant unterwegs sein
und da wie dort noch dazu ei-
ne gute Figur machen, ist abso-
lut keine Alltags-Kombination.
So gesehen ist das steirische
Schiabfahrts-Ass Conny Hüt-
ter eine absolute Ausnahme-
Erscheinung und das nicht nur
in optischer, sondern vor allem
in sportlicher Hinsicht.
Bei dem aus der ganzen Welt
beschickten internationalen
Lotus-Ladys-Cup startete
Conny als einzige Österreiche-
rin. Der Veranstalter suchte für
die Österreich-Auflage des seit
3 Jahren auf allen Kontinenten
stattfindenden Autorennens auch eine echt schnelle Österreicherin.
Über Red Bull Chef Didi Mateschitz wurde von seinem Nummer-
1-Techniker „Schmiedi“ aus Kumberg die schnellste vorgeschla-
gen, eben Conny Hütter. Während die meisten Motorsport-Pilotin-
nen schon ab Donnerstag trainierten, suchte Connys Vater und
Top-Mechaniker Karl Ziesler noch nach Sponsoren. Conny starte-
te in ihrem Lotus-Boliden, ließ sich den Rennwagen unter anderem
von Ex-Formel 1-Pilot Patrick Friesacher erklären, setzte sich hi-
nein und war mit ihrem Spielzeug schnell auf du und du. Schon
beim zweiten Training am Nachmittag fightete sie mit den Besten
des weltweiten Cups. Alle lagen innerhalb von nur 0,9 Sekunden
Rundenzeit. Connys Kommentar: Mit die Abfahrtsschi „vui owi“,
mit dem Rennauto „vui ummi“, um die Kurve natürlich. 
Beim samstäglichen Quali-Rennen erkämpfte sich die Kumberge-
rin einen Platz in der 4. Startreihe, um sich anschließend bei Hau-
benkoch Jürgen Kleinhappel – ebenfalls aus der Weizer Gegend
stammend – zu stärken. Frisch gestärkt zeigte Conny auch beim an-
schließenden Bullenreiten im Festzelt ihre Ausdauer: erst nach 42
Sekunden war der Bulle stärker. Auch Freundin Christina, passio-
nierte Reiterin und Hobby-Musikerin Christina Neubauer schaffte
mit einem fast 40 Sekunden
dauernden Ritt eine tolle
Leistung - kein Wunder,
sind doch beide mit Pfer-
den groß geworden.
Als Gewinn für die beiden
Reit-Bestzeiten warteten 2
Tickets für die DTM.
Beim Rennen selbst lief es
dann leider nicht ganz
nach Plan, nachdem zwei
Kipphebel im Motor gebrochen waren und am 2. Renntag eine
Gegnerin Conny mit ihrem schönen schwarzen Lotus von der Piste
katapultierte. 
Gespannt blicken die Hütter-Fans jetzt schon auf die nächste Schi-
Saison, wo neben den Herausforderungen im Weltcup hoffentlich
auch die Qualifikation für die Schiweltmeisterschaften in den USA
gelingt.
Begleitet wurde Conny bei ihrem Rennausflug auf den Red Bull
Ring von der „Aktiv“ Foto Gruppe Gleisdorf, für die Bruno Seidl
und Christina Neubauer nicht nur am Foto-Auslöser aktiv waren,
sondern auch exklusiv für das Weizer Journal berichteten.

Das Tennis-Turnier in Eggersdorf, bei
dem sich alljährlich weit über 200 Ten-
nis-Fans matchen, zählt für viele
Hobby-Spieler zu einem absoluten
Highlight der Freiluft-Saison.
Mit 237 Nennungen dürfen die beiden
Turnierleiter Gunnar Krug und Martin Schwarzl Ihre Veranstal-
tung somit zu den größten Hobby-Turnieren Österreichs zählen,
die auch Teil des Styrian Grand Slam ist. Ein wesentlicher Beitrag
zur Attraktivität des Turniers besteht
auch aus dem attraktiven Rahmen-
programm, wie der traditionellen ka-
ribischen Nacht oder Live-Musik-
Konzerten, die den Tennisspielern
auch die Abende auf der einladenden
Anlage in Eggersdorf versüßen.
Einer der heurigen Höhepunkte war
die Exhibition zwischen dem Welt-
klasse-Spieler Jiry Vesely (Nr. 67 in
der ATP-Weltrangliste) und dem
mehrfachen Eggersdorf-Turniersieger
Maximilian Dobrowolny, einem stei-
rischen Top-Landesliga-Spieler. Dabei war die Tribüne mit weit
über 100 Zuschauern bestens gefüllt und die Fans unterstützten ih-
ren Heim-Favoriten Dobrowolny redlich. Applaus gab es aber
nicht nur für die passable Leistung
des Ost-Steirers, sondern auch das
Weltklasse-Tennis Vesely´s, der mit
Max Dobrowolny auf der Durchreise
von Umag nach Kitzbühel einen tol-
len Trainings-Partner gefunden hat,
mit dem er auch zukünftig öfter trai-
nieren will.
Der lange Zeit in Deutschland lebende Tscheche behielt im Spiel
der beiden Tennisriesen (selbst ist Vesely 198 cm groß, auch Dobro-

wolny misst über
190 cm) mit 6:2 die
Oberhand, nicht
ohne allerdings
durchaus gefordert
worden zu sein.
So präsentierten die
Turnier-Veranstal-
ter in Eggersdorf
den zahlreichen
Fans, unter die sich
auch der ehemalige
Marr iot t -World-

Trade-Center Chefkoch Walter Plendner mischte, wieder ein abso-
lutes Highlight rund um das tolle Eggersdorfer Turnier. 

Conny Hütter startete
am Red Bull Ring

Last-Exit-Motorsport
Frühschoppen
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Top-Tennis in
Eggersdorf
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Unmittelbar vor dem Firmen-Sitz des Wirtschafts-Service Weiz lud
dessen Gründer und Geschäftsführer Harald Moharitsch, begeister-
ter Hobby-Mu-
siker, gemein-
sam mit den
Musik-Kolle-
gen aus zwei
Formationen
zum Konzert in
den Draxler
Hof in Weiz.
Den Auftakt
bildeten dabei die „Rooftop Rats“ (Jür-
gen Fleck, Manuel und Harald Moha-
ritsch) mit einem rockigen Programm -
quasi als Vorgruppe für den Hauptact
und die Country-Formation „Whines-
teen“ mit Fred Leitgeb, Gerhard König,
Ingo Kropac und Harald Moharitsch.
Bei wolkenlosem Himmel genossen
zahlreiche Gäste die musikalischen Darbietungen ebenso wie das
kulinarische Angebot, für das Gernot Reisinger mit „Revents“ und
seiner Durschthüttn sowie Glen Woath mit seinem Smoker verant-
wortlich zeichneten. Auch eine Line-Dance-Gruppe war mit dabei,
lud die Gäste zum Mittanzen ein und sorgte für bewegte Stimmung.

Einer der größten Tenöre der
Welt, Andrea Bocelli, gastiert
am 8. November erstmals in
Österreich im Rahmen eines
Konzertes in der Wiener Stadt-
halle.
Die Gäste dürfen sich schon
jetzt auf ein Live Konzert mit
fulminantem Orchester und ei-
nem Chor der Extraklasse
freuen.
Die berühmte Sängerin Celine
Dion erklärte: „Wenn Gott eine
Stimme hätte, wäre es die Stim-
me von Andrea Bocelli.“ Ob sie
Recht hat oder nicht, beurteilt

man am bes-
ten selbst auf
dem Konzert
des blinden
Sängers, der
auch immer
wieder mit
dem Star-Te-
nor Luciano
Pavarotti verglichen wird.
Andrea Bocelli gilt als einer der
meist gefragten klassischen
Sänger auf dem Tonträger-
markt: Mit mehr als 80 Millio-
nen verkauften Alben weltweit
ist Andrea Bocelli der erfolg-

Hunderte Gäste lie-
ßen sich einen der au-
ßergewöhnlich schö-
nen und lauen Som-
merabende nicht ent-
gehen und genossen
beim Anbaggern rund
um das Gasthaus
Strobl in Niederland-
scha tolle Stimmung,
Super-Musik von den
Rockets und viele ku-
linarische Leckerbis-
sen. Auf dem Fest-Areal, das von den Namens-Gebern (etliche
Bagger in unterschiedlicher Größe) umrandet wurde, erwarteten
die Gäste neben Weinkeller, Steinbar, herrlichem Gastgarten und
Festzelt auch eine große Open-Air-Bar.
Das Team rund um Tina Eibisberger freute sich über die gelun-
gene Veranstaltung und plant schon jetzt die Highlights für das
nächste Anbaggern.

Sehr interessant und angeregt
verliefen die Gespräche über
die aktuellen Wirtschafts-Per-
spektiven, basierend auf dem
Hintergrund von Facebook, Twitter und Schuldenkrise, zu denen
die Strobl-Runde zahlreiche Gäste im GH Strobl begrüßen durfte.
Die Erfahrungen der Podiums-Gäste Kathrin Wesonig, Georg Knill
und Stefan bzw. Martin Fritz wurden von Moderatorin Simone
Wallis mit spannenden Fragen hervorgehoben und so der Abend zu
einem Gewinn für das wirtschafts-interessierte Publikum.

Dynamisch entwickelt sich der Bevölkerungszuwachs in unter-
schiedlichen Regionen des Bezirkes Weiz. Nicht nur die Bezirks-
hauptstadt mit Ihren zahlreichen Arbeits-Plätzen und der attrakti-
ven Infrastruktur, die Weiz als Schul-, Einkaufs-, Industrie- und
Wohlfühl-Stadt auszeichnet, profitiert davon, sondern auch die
„große Schwester“ Gleisdorf, deren Wachstum kürzlich einen his-
torischen Meilenstein erreicht hat: Bürgermeister Christoph Stark
durfte heute gemeinsam mit Veronika Deixelberger-Maier, Leite-
rin des Service-Centers, und Robert Cescutti vom Meldeamt die
6.000. Gleisdorferin in der Solarstadt willkommen heißen: Astrid
Kazianka mit ihrer Familie. 
Beide Bürgermeister, der Weizer Erwin Eggenreich, der mit dem
Zusammenwachsen von Weiz und Krottendorf und seinem Amts-
kollegen Franz Rosenberger ja im kommenden Jahr gleich einen
Sprung um mehrere 1000 Einwohner machen wird, und Gleis-
dorfs Bürgermeister Christoph Stark, freuen sich über die positive
Entwicklung und die Attraktivität des urbanen Raumes des Be-
zirks Weiz.A
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Andrea Bocelli am 8.11. in Wien live
in concert

reichste klassische Solokünstler
aller Zeiten. Der italienische
Sänger berührt die Menschen
auf eine ganz wundervolle Art
und Weise. Zunächst sang Bo-
celli hauptsächlich Pop wie in
den Alben Bocell (1995) und

Romanza (1997). Ab
den späten 1990er-
Jahren veröffentlich-
te er auch Alben mit
klassischem Schwer-
punkt, beispielsweise
in Alben wie Aria –
The Opera Album
im Jahre 1998 und
Verdi von 2001, in
denen er Arien aus
Opern sang, die er

später auch aufnahm.
Daher gilt es, sich rasch die Kar-
ten für dieses musikalische
Highlight der Spitzenklasse am
8. November 2014 zu sichern,
die es bei Ö-Ticket und den üb-
lichen Vorverkaufs-Stellen gibt.

Tolle Stimmung beim Anbaggern

Bevölkerung wächst

Interessante
Gespräche bei
Strobl-Runde

Tolles Konzert im Draxler-Hof
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Auslandssemester

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe

TEL: +43 (0) 3133 / 20659

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Studienaufenthalte im Aus-
land sind eine Bereicherung
für jeden Studierenden. Die
so gesammelten Erfahrungen 
werden - auch im späteren
Berufsleben - sehr geschätzt.
Allerdings sollte auf die
rechtzeitige Vorsorge für den
Fall einer Erkrankung oder
eines Unfalls nicht vergessen
werden. Die Behandlungskos-
ten sind im Ausland oft sehr
hoch und die gesetzlichen Er-
satzleistungen in Österreich
sind oft nicht kostendeckend!
Da jedes Land seine eigene
Software verwendet, kann die
E-Card meist nicht eingelesen
werden, bzw. wird sie oft nicht
anerkannt. Arzthonorare und
Kosten sind dann üblicher-
weise an Ort und Stelle in bar
zu bezahlen. Für Studien- und
Au-Pair-Aufenthalte gibt es
für Personen, die das 28. Le-
bensjahr noch nicht vollendet
haben, spezielle Angebote mit
denen diese Lücken der Sozi-
alversicherung geschlossen
werden. Darüber hinaus wer-
den auch Kosten ersetzt, für
die sonst keine andere Versi-
cherung aufkommt, z.B.
Heimtransportkosten usw.
Unbedingt soll aber beachtet
werden, dass in Österreich
weiterhin eine gültige Sozial-
versicherung besteht.
Im Falle einer langwierigen
Erkrankung, die nach der
Heimreise in Österreich wei-
terbehandelt werden muss,
besteht ansonsten kein Versi-
cherungsschutz!
Bei Au-Pair ist zusätzlich zu
beachten (falls dies nicht über
die jeweilige Organisation ge-
regelt ist),   dass damit ver-
bundene und übliche Auf-
sichtstätigkeiten als mitversi-
chert gelten! 

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Der Sommer bietet vielen
Menschen die Möglichkeit,
das Tempo wieder einmal zu
reduzieren, ein paar Tage
Auszeit vom Alltag zu neh-
men und vielleicht sogar auf
Urlaub zu fahren. Manche
Menschen nutzen diese Frei-
zeit, um sich aktiv zu erholen,
Sport zu betreiben, Ausflüge
zu machen, Neues kennenzu-
lernen oder andere Gegen-
den, Länder und Kulturen zu
erkunden. Andere benötigen
sie einfach einmal, um auszu-
spannen, die Batterien wieder
aufzuladen und neue Kraft zu
tanken.
Auch das kann bisweilen
wichtig sein, denn ausrei-
chend Schlaf und gute kör-
perliche Erholung in der
Nacht sind auch ein wichtiger
Faktor für die Gesundheit
und Belastungsfähigkeit.
Deshalb empfiehlt sich hie
und da ein Urlaub zu Hause,
wo auch ausreichend Ruhe
und Erholung am Programm
stehen, und die Aktivitäten
vielleicht sogar eher zurück-
geschraubt werden, um nicht
das Gefühl zu haben, auch in
der Freizeit durch Termine
zusätzlichem Stress ausge-
setzt zu sein.
Einen schönen Sommer und
gute Erholung wünscht Ih-
nen

Ihr Axel Dobrowolny

Erholung

ZUBEREITUNG
1. Knoblauch
schälen und
fein hacken,
mit 2g Salz und
30g Bio Oliven
zu einer Paste
verrühren und
beiseite stellen.
2. Alle Zutaten genau einwiegen und den
Teig wie angegeben kneten.
3. Anschließend für 15 Minuten zugedeckt
rasten lassen.
4. Teig auf eine leicht bemehlte Arbeitsflä-
che geben.
5. Teigstücke zu je ca. 100g auswiegen.
6. Rundformen bzw. Rundschleifen und
nochmals zugedeckt ca. 5-10 Minuten ras-
ten lassen.
7. Die Teigkugeln nun etwas flach drücken
und mit einem Rundholz zu länglichen
Fladen ausrollen.
8. Mit der Knoblauchpaste bestreichen,
Käse darüber streuen und wie zu einem
Salzstangerl zusammenrollen.
9. Mit beiden Händen ganz vorsichtig das
gefüllte Stangerl Backblechbreit ausrol-
len.
10. Die Oberfläche mit Wasser befeuchten
und mit Bio Sesam bestreuen.
11. Die Stangerl auf ein Backblech mit Pa-
pier legen, mit Wasser besprühen, mit ei-
nem Geschirrtuch abdecken und bei
Raumtemperatur ca. 25 Minuten gehen
lassen.
12. In der Zwischenzeit den Backofen auf
220° Heissluft vorheizen.
13. Vor dem Backen nochmals leicht mit
Wasser besprühen.
14. Mit viel Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den Back-
ofen geben!
15. Knoblauchstangerl goldgelb backen.

Knetzeit: 3 Minuten langsam, 5 Minuten in-
tensiver, Gesamt 8 Minuten
Teigruhe nach dem Kneten: 15 Minuten
Gehzeit: ca. 25 Minuten
Backzeit: ca. 25 Minuten bei 220°C Heißluft
oder 230°C Ober- und Unterhitze
ZUTATEN
360g Bio Weizenmehl Type 480 Universal
oder Type 700, 8g Salz, 8g Backprofis Bio
Gerstenmalzmehl, 10g Bio Olivenöl, 1Pkg.
Backprofis Bio Trockenhefe oder halber
Würfel frische Hefe, 210g Wasser 23-25°C
Fülle: 1 Knoblauchknolle fein gehackt oder
püriert, 30g Bio Olivenöl und 2g Salz 
250g Bio Pizzakäse (Emmentaler)

Bio Knoblauch Käsestangerl 

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Das österreichische Strafrecht
sieht die Möglichkeit einer
nachträglichen Milderung der
Strafe vor, wenn nach der Ver-
urteilung Umstände eintreten
oder bekannt werden, die zu
einer milderen Bemessung
der Strafe geführt hätten. Die-
se nachträgliche Strafmilde-
rung ist sowohl bei Geldstra-
fen als auch bei Freiheitsstra-
fen möglich. Verschlechtern
sich z.B. nachträglich die per-
sönlichen Verhältnisse oder
die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit eines zu einer Geld-
strafe Verurteilten nicht bloß
unerheblich, so hat das Ge-
richt die Höhe des Tagsatzes
neu zu bemessen, außer die
Verschlechterung wurde vor-
sätzlich herbeigeführt. Bei
Freiheitsstrafen ist eine nach-
trägliche Strafmilderung
ebenfalls möglich, wobei z.B.
eine nachträgliche Schadens-
gutmachung einen derartigen
Milderungsgrund darstellt.
Bei Freiheitsstrafen kann dies
sogar dazu führen, dass eine
ursprünglich vom Gericht un-
bedingt ausgesprochene Haft-
strafe in eine bedingt nachge-
sehene Freiheitsstrafe umge-
wandelt wird, und daher bei
Wohlverhalten innerhalb der
Probezeit der Verurteilte
nicht ins Gefängnis muss. Es
muss hier aber unter Umstän-
den rechtzeitig bei Gericht
ein Antrag auf Strafaufschub
gestellt werden. Ihr Rechtsan-
walt berät sie gerne über die
einzelnen Möglichkeiten. 

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Nachträgliche  Milderung
der Strafe



August 2014 23

Das Sommertheater Rettenegg,
bekannt für sein abwechslungsrei-
ches Repertoire, bringt heuer ei-
nes der bemerkenswertesten Al-
terswerke Johann  Nestroys, näm-
lich sein letztes Stück „Häuptling
Abendwind oder: Das gräuliche
Festmahl“, am 1.
Februar im Wie-
ner Quai-Theater
mit Nestroy selbst
in der Titelrolle
uraufgeführt, auf
die Bühne des
Gasthofs zur Post.
Die indianische
Faschingsburleske
basiert auf einer
Operette von
Jacques Offen-
bach, dessen Me-
lodien Nestroy für seine Cou-
plets beibehalten hat.
Siegfried Geßlbauer brilliert in
der Nestroy-Rolle des Abend-
winds, des Sanften, Häuptling
der Groß-Lulu, Max Gruber
steht ihm als Kontrahent Biber-
hahn, der Heftige, Häuptling
der Papatutu, in bombastischer
Bühnenpräsenz in nichts nach. Für
umwerfende Komik sorgen sie
beide, jeder für sich und in weltpo-
litisch großmächtigem Gipfelkon-
ferenzspiel gemeinsam erst recht,
aber ganz besonders im Zusam-
menspiel mit dem weiteren En-
semble. Ihre Erfahrung und spiele-
rische Präzision beweisen die Dar-
steller ganz besonders in jenen
Passagen, wenn sie gemeinsam,
aber jeder seinen eigenen Text
rhythmisch skandieren.
Gespielt wird der originale Nes-
troy, ohne Kürzungen und Adap-
tionen, eher mit kleinen Erweite-
rungen, es ist eines der kürzesten
Stücke Nestroys (abgesehen von
den Einaktern, deren jeweils zwei
einen Theaterabend ergaben) und
folglich auch eine der kürzesten
Inszenierungen der Rettenegger
seit Jahren, kurz vor zehn Uhr
abends sind sämtliche Verwicklun-
gen bereits gelöst und die beiden

Kontrahenten, die sich einst ge-
genseitig die Gattin weggefressen
haben („verhängnisvolle Rezipro-
zität“ – „a gacher Gusto!“), nicht
bloß versöhnt, sondern gar ver-
schwägert. Wie es zu diesem zivili-
sierten Ergebnis unter Südseekan-

nibalen kommt, se-
hen Sie sich am
besten selbst an,
sechsmal haben Sie
noch Gelegenheit
dazu. Genießen Sie
auch (Stichwort Er-
weiterungen) den
Tanz der Insulane-
rinnen Claudia &
Viktoria Braun-
stein, die mit der

anmutigen Geschmeidigkeit wo-
gender Südseewellen über die
Bühne gleiten, übrigens ihre eige-
ne Idee und Choreographie! Als
entzückende Amazonen Donners-
tag und Freitag stellen sie gleich-
zeitig auch die ausgeschlafene
Hälfte – achten Sie auf den Gar-
disten ganz rechts auf der Bühne!
– von Abendwinds Leibgarde!
Auf konkrete, aktuelle Bezüge zu
Welt- oder Lokalpolitik verzichten
die Rettenegger konsequent, sie
legen Wert auf Unterhaltung und
Entspannung  ihres Publikums,
wofür Nestroys Originaltexte mit
poinierten  Wortspielen, viel Wort-
witz und Situationskomik bestens
geeignet sind. Das Spannungsver-
hältnis zwischen „Wilden“ und
„zivilisierter Welt“ trägt freilich
die Hauptlast der Komik des Stü-
ckes, originell wird es im Detail,
etwa mit Biberhahns Parodie ei-
nes Laptops – oder ist es doch nur

eine klappbare Schiefertafel und
die am Kabel pendelnde Maus nur
ein Stück Pennäler-Kreide an der
Schnur..?
Nach dem Theater ist vor dem
Theater, so das Motto der Retten-
egger: Beim gemeinsamen Abend-
essen nach der Premiere ventilie-
ren sie bereits konkrete Ideen für
den nächstes Jahr wieder als Frei-
lichtaufführung vor der Pfarrkir-
che geplanten Jedermann..., und
da könnte noch so manche origi-
nelle Überraschung auf uns zu-
kommen...

Mag. Herbert Kampl
Gespielt wird im Saal des Gastho-
fes Simml, dem Gasthof zur Post,
in Rettenegg.
die weiteren Termine:
Freitag, 8. August, 20 Uhr
Samstag, 9. August, 20 Uhr
Donnerstag, 14. August, 20 Uhr
Freitag, 15. August, 16 Uhr

Samstag, 16. August, 20 Uhr
Sonntag, 9. August, 16 Uhr
Kartenreservierungen unter
0664/4614545
Eintrittspreise: Erwachsene € 8,-
Kinder (bis 15 Jahre) € 5,-

Gordanas Bosnien-Hilfe geht weiter!
Die aus Bosnien gebürtige Wei-
zerin Gordona Ostojic setzt ihre
Hilfsaktion, über die wir bereits
in der Juli-Ausgabe berichteten,
weiter fort. So führte sie kürzlich
mit den Weizer ROTARIERN
eine Lebensmittelsammlung vor
dem Interspar und dem Hofer-
Markt in Weiz durch. Sie selbst
stand den gesamten Tag vor dem
Interspar. Unterstützt wurde sie
von einigen Weizer Rotarier Da-
men. Der ehemalige Präsident
Wolfgang Rathausky hat diese Sa-
che ebenfalls sehr unterstützt und
wird auch mit dem LKW selbst

nach Bosnien fahren. Die Weizer
Rotarier verbindet auch eine
Freundschaft mit einem bosni-
schen Rotarier Club.

Mag. Herbert Kampl

Anlässlich des alljährlichen
Präsidentenwechsels, der selb-
ständige Gartengestalter Mi-
chael Pammer übernimmt die
Leitung des Lions-Clubs Weiz
bis Mitte 2015, präsentierte der
Lions-Club Weiz auch seine
zahlreichen Aktivitäten der
kommenden Monate. Am 8.
August findet im Kunsthaus
Weiz mit Beginn um 19:30 das
heurige AIMS-Konzert statt, ein
Operettenabend mit den Titel
„Unter dem Doppeladler“.  Ame-
rikanische Musikstudenten prä-
sentieren in diesem Benfizkonzert

Arien und Ensembles von Robert
Stolz, Emmerich Kalman, Johann
Strauß, Oscar Straus und Richard
Sieczynski. Hören Sie sich das an!

Mag. Herbert Kampl

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Nestroys Häuptling Abendwind:  Burleske? Groteske? Posse? –
Egal: In Rettenegg pur und unverfälscht und wahnsinnig komisch!

Hermi

Feuer & Farbe im Erlebnisgarten: 
Kräftig leuchtende Farben mit Blütenstauden wie

Echinacea, Sonnenhut, bunten Gräsern in großer Aus-
wahl! Gestalten Sie dazu ihren eigenen Feuerplatz mit de-

korativen Feuerschalen ab € 69,-

Schattenbaum Gutschein – 20%
Kühler Schatten für Ihren Sommergarten!
Gültig auf  1  Stück, auf lagernde Bäume im Container.
Gültig vom  5. – 23. August,
ausgenommen Obstbäume, Nuss, Maroni, Jap. Ahorn,
Bonsai-Formgehölze.
Gutschein ausschneiden und mitbringen!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP
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Lions-AIMS-Konzert am 8.8.
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KFZ & ZUBEHÖR

Mercedes SLK blau. Pickerl wird noch
gemacht. Benzin, 142 KW, Km: 67.491
Erstzulassung: 1/2000, Tel.
0664/4599327

Mercedes-Benz, E-Klasse Limousine,
Erstzulassung 2001, Km:172.426, EUR
7,500,- Tel. 0664/4599327

Peugeot 207 Active 1,4 16V, Benzin,
Pickerl bis Mai 2015, 126.000 km, BJ
2007, 5-Türer, EUR 5500,- (VB), Poseidon-
blau metallic, Heckspoiler, 8-fach Berei-
fung, 2-Zonen-Klima. Tel. 0676/7934443

VW Polo Fun, Baujahr 2005 75 Ps, Preis:
EUR 5.800,- 112.000 km, 8 fach Berei-
fung auf Alufelgen, Sportsitze, garagen-
gepflegt, top Zustand, schwarzmetallic,
5 türig, Klimaautomatik, 4 fach Fenster-
heber Tel. 0664/4377088 (abends ab 18
Uhr)

Piaggio Canabi 125cc sehr guter Zu-
stand EUR 1600,- Tel. 0664/1938305

ZU VERKAUFEN

Waschbecken mit Amatur, Spiegel, Be-
leuchtung und Unterbaukasterl Breite
90 cm, weiß, EUR 70,- Tel. 0664/4599327

Kunststoffbalken braun günstig für 3
Kisten Bier, Alte Holzbretter ca. 150
Jahre alt Preis nach Vereinbarung, Heiz-
körper in verschiedenen Größen gün-
stig. Tel. 0664/1938305

Aquarium Eck ca. 220L, schwarz, mit
Sand,Einrichtung, Hochleistungs-Aus-
enfilter Pumpe und passender, Unter-
baukasten, EUR 200,- Tel. 0664/4599327

Für Eingangstür: Sicherheitsscheren-
gitter mit Elektroantrieb 3,4×1,55 m Tel.
03333/2323

Gartenhäcksler; 4 Autoreifen 165-70
R 13,79 T. Alles fast neu billigst zu ver-
kaufen Tel. 03179/23652

Neue Sommerstoffe je Meter 1 Euro
vom Stoffparadies Geissler Graz, Tel.
03172/41236

Brennholz Buche trocken, geschnitten,
gespalten, 33 od. 50 cm, Zustellung im
Umkreis von 15 km PLZ 8063 möglich.
Preis EUR 55,-/SRM, Tel. 0664/5859630

Brennholz, weich und hart gemischt,
klein gespalten, ca. 1 m lang, trocken, ca.
30 Kubikmeter, auch in kleineren Men-
gen zu verkaufen. Preis pro Kubikmeter
EUR 40,- Tel. 03174/2361

Kreissäge günstig abzugeben. Tel.
03172/41884

Mostfässer aus Holz, 300 - 700 Liter;
Einstellgarage für PKW; Zweiachs-
Traktoranhänger, günstig abzugeben
Tel. 03178/2235

Frontlader hydraulisch komplett mit
Anbaukonsole + Parallelführung + Euro-
aufnahme + Joystick Frontlader passend
auf verschiedene Traktormarken. Preis
EUR 3.990,- Tel. 0681/84238002

Aufgrund landwirtschaftl. Betriebsauflö-
sung zu verkaufen: Heuverteileranla-
ge, Rinderaufstallung. Tel.
0664/5296252

Schneeschild f. Traktor EUR 1.400,-;
Spitzpflug f. Traktor EUR 1.950,- Tel.
0681/84238002
Pfirsiche und Pfirsichnektar ab Hof
zu verkaufen! Tel. 0664/5680403
SClean Dampfsauger mit Zubehör u.
Bügeleisen, günstig EUR 350,- (NP EUR
1600,-) Tel. 0664/73623304
Kuhn Kreiselheuer, gut erhalten. Tel.
0664/8538663
Tschibo Kaffee-Kapsel-Maschine
Eduscho, neu mit 60 Kapseln, EUR 50,-
Tel. 03172/41236
Elektrische doppelseitige Pfanne Grö-
ße 476 × 360 × 186 mm, auch neu, Sil-
ber-metall, Oberflächenveredelung mit
Deckel-Glas EUR 60,- Tel. 03172/41236
Alte Mauerziegel, alte Falzdachzie-
gel. Tel. 03113/2775
Flachbildfernseher, Digital-Recei-
ver Hirschmann, Gefriertruhe Sie-
mens, günstig. Tel. 0676/7423924
Rollstuhl, neuwertig, flach zusammen-
legbar, EUR 130,- Tel. 0650/6541500

TV-Bank, Buche, auf Rollen, 145 cm
lang, 50 cm hoch, mit Zwischenfächern
für Receiver, DVD, Videorecorder, etc.
EUR 250,- Tel. 0650/6541500
Wohnzimmerschrank mit Ecke we-
gen Umbau günstigst abzugeben Rusti-
kal, Farbe Nuss, Tel. 0664/5551019
Verdunkelungsrollos innen, dunkel-
blau, matchline: 2 Verdunkelungsrollos,
blau mit Kettenzug 90x220 cm, Neu-
preis je EUR 14,99; Tupplur (IKEA) Ver-
dunkelungsrollo blau, 140x195 cm, Alle
3 für den Innenbereich, neu originalver-
packt mit Rechnung, Alle 3 Rollos EUR
35,- auch einzeln möglich. Verkauf we-
gen Fenstertausch, Tel. 03112/4672
(abends)
Insektenschutz-Rollo Fenster und Tür
aus ALU easy home Insektenschutz Rol-
lo Fenster 130x160cm und Tür
100x210c, weiß, Höhe und Breite indivi-
duell kürzbar, pulverbeschichtet, eng-
maschiges Fiberglasgewebe, Dichtbür-
ste, noch 4 Jahre Garantie, originalver-
packt mit Rechnung. Neupreis EUR
69,98 Verkauf wegen Fenstertausch. Bei-
de nur EUR 65,- aber auch einzeln zu ver-
kaufen. Tel. 03112/4672 (abends)
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,-
Tel. 0664/5978749
Fütterungsautomaten für 7 Pferde-
boxen; Kraftfuttergabe über 24 Stunden
optimal verteilt; programmierbar, zwei-

mal pro Woche nachfüllen, nur EUR
3.000,- Wz., martin@artner.org, Tel.
0676/4327827

Zaunkönig Zaunfreischneider, Trak-
tor-Anbaugerät, befreit Zäune, Zaunsäu-
len und Bäume von Gras, EUR 2.000,-,
Wz., martin@artner.org, Tel.
0676/4327827

Weidetränker, 8 Stück, für selbständi-
ge Wasserentnahme durch Weidetiere
aus emem Gewässer, je EUR 150,-, Wz.,
martin@artner.org, Tel. 0676/4327827

ca. 15 t Heu in Kleinballen ab Hof in
Weiz zu verkaufen, Preis nach Vereinba-
rung, martin@artner.org, Tel:
0676/4327827

ca. 10 t Stroh (Weizen, Gerste) in Klein-
ballen ab Hof zu verkaufen, Preis nach
Vereinbarung, martin@artner.org, Tel.
0676/4327827

Kastanien- und Walnussbäume, ver-
redelt großfruchtig, Topqualität, jetzt
günstig vorbestellen. Tel.
0664/88538255

Neue Igora Royal Haarfarben, 2
Stück Nummer 3-65 Dunkelbraun Scho-
ko Gold, Je Farbe EUR 9,- Tel.
0664/1646444

PC-Set mit TFT, Tastatur und Drucker:
PC: CPU: Pentium IV, 3,06 GHz, RAM:
512MB DDR 400Mhz HDD: 160GB,DVD
Laufwerk, DVD Brenner, Floppylaufwerk
3,5, Tastatur, Betriebssystem: Windows
XP, TFT: ASUS MB19TU, 19Zoll, Drucker:

HP-Laser Jet 2100, EUR 300,- Tel.
0664/4550208

Softshell Jacke Größe 146/152,
schwarz kariert, EUR 10,- Tel.
0664/1646444

Graue Trachtenjacke mit Stehkragen
für Damen Größe 48, 2 x getragen, Neu-
preis: ca EUR 180,- EUR 60,-   Tel.
0664/1646444

Fast neue Trachtenjacke für Damen-
Größe 48, 2 x getragen Neupreis ca 190,-
EUR 100,-  Tel. 0664/1646444

Schwarz gemusterte Damen Softs-

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20.8.2014
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Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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Genießen Sie 
Sommerfeeling pur in

unserem sonnigen
Gastgarten.

Wir kredenzen Ihnen
Grillspezialitäten und

andere 
Köstlichkeiten

Lassen Sie sich von
unserem Team
verwöhnen!

TEXTILREINIGUNG
G A B M E I E R 

Inh.  Stefan Pavek
Klammstraße 3

8160 Weiz
Tel.  03172 /  2458

Auch im Sommer 
immer fesch und 

sauber mit
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hell Jacke  Größe M, wenig getragen.
EUR 20,- Tel. 0664/1646444

Graue Übergangsjacke von Esprit
Größe L, wenig getragen EUR 25,- Tel.
0664/1646444

ZU VERSCHENKEN

2 Reifen mit Felgen, vier Loch, 165/70 R
13 79T sowie zwei Winterreifen mit
Felgen, fünf Loch, 185/65 P15 88T, Tel.
0699/8844 9289

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865

Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225

Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck,
alte Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547

Lecksteinhalter für runde Salzleck-
stein Tel. 03172/46715

Milchkontingent Tel. 0664/8712561

Schneeketten, fast neu, EUR 30,-;
Heimtrainer EUR 20,-; Fondue-Set,
sechsteilig, EUR 15,-; Computereck-
tisch, neuwertig, EUR 40,- Tel.
0699/88449289

Motortreibriemen, circa 3,5 m lang,
sowie Umlenkrad für Heugreifer. Tel.
0699/88449289 oder 03153/7136 (nach
20 Uhr)

BABY- & KINDERARTIKEL

Chicco Lauflernwagen, mit verschie-
denen Geräuschen zum drücken, Schie-
bestange. EUR 35,- Tel. 0650/6541500

Rappel Zappel MB Spiel, neuwertig,
EUR 10,- Tel. 0664/1646444

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF

& ZUBEHÖR

Schwarze Damenskihose der Marke
Hibernia Größe 38 EUR 20,- Tel.
0664/1646444
Blau-roten Erima Jogginganzug, fast
neu, EUR 10,-  Tel. 0664/1646444

TIERE

Junghennen div. Farben, Lege-
Mastkücken, Puten, www.gefluegel-
schulz.at Tel. 03133/2633

Kleine Katzen zu vergeben weiß-
schwarz ca. 11 wochen alt. Tel.
0664/8353426

TIERE GESUCHT

Suche junge Pekingenten Tel.
03172/46715

VERSCHIEDENES

Telefonhotline  (anonym und kostenlos)
der Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Magersüchtigen  und Bulimike-
rInnen: Tel. 0699/16005050 Jeden
Montag 8 – 18 Uhr
Eintauchen in die Welt der Klänge
und Düfte. Biete Tibetische Klangmas-
sage, Tonpunktur mit Planetenstimmga-
beln, Bach- und Australische Buschblü-

STELLENGESUCHE

Suche Reinigungsarbeit oder auch
Aushilfejob im Gastgewerbe für
mindestens 4 und max. 35 Stunden pro
Woche. Auch geringfügige Anmeldung
und Tätigkeit an den Wochenenden
möglich. Gute Deutschkenntnisse vor-
handen. Tel. 0676/4122716 o. Tel.
0664/5007833

DIENSTLEISTUNGEN

GESUCHT

Suche gelernten Gärtner 12,-/h für Pri-
vatgarten in Kumberg. Tel.
0664/1646778

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und Schul-
stufen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

Vorlernen für das neue Schuljahr.
Nachprüfungsvorbereitung: Top-
Lernerfolg Tel. 0664/4961636

Mathematik, Deutsch, Englisch, La-
tein, RW, Matura. Intensivnachhilfe
bei Nachprüfung. Vorlernen für das
neue Schuljahr. Tel. 0664/4961636

ZU VERMIETEN

Birkfeld: leistbare sonnige Single Woh-
nung, 22 m², Pkw-Platz, zu vermieten.
Tel. 0664/5815075 oder 03112/7328

Gutenberg: Mietkaufwohnung, 70 m²
3 Zimmer Ablöse Miete monatlich EUR
490,- inkl. Balkon, exkl. Strom, Ab Okto-
ber Bezugsbereit. Tel. 0664/2521323
oder 0664/6555267

Graz: Elisabethinergasse 42, Hochpar-
terre, 67 m2 , drei Zimmer, ab 01.07.2014,
Gesamtmiete: EUR 705,-, provisionsfrei,
Kaution 3 Monatsmieten, Tel:
0660/8646461, w.artner@gmx.at

Graz: Überfuhrg. 48/HP, Graz, 3 lm2,
Wohn-/Schlafzirnrner, Küche, Bad/WC,
Vorraum, Abstellraum m1d Keller, Miete
EUR 350,-- inkl. BK; Strom, Heizung extra,
provisionsfrei, Kaution 3 Monatsmieten,
Tel. 0660/8646461; w.artner@gmx.at

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-

Sommer-Aktionen

Bis 9.8.:  Blütensträu-

cher  –20%

11.-16.8. Gräser  –10%

18. – 23.8.  Bambus –30%

Auf lagerndes Sortiment!

ten um Körper-Geist-Seele wieder in
Einklang zu bringen. Tel. 0664/5506988
Kartenlegen, Pendeln und Engel-
karten. Tel. 0699/10224892 oder
www.claudia-kartenlegen.at
Tibetische Klangschalenmassage.
Beginn der 3 teiligen Ausbildung 13.
und 14. September in Weiz. Lerne und
spüte das Wirken einer Klangmassage.
Tel. 0664/5506988
Eine besondere Geschenkidee, eine
wertvolle, bleibende Erinnerung, eine
beeindruckende Überraschung: Por-
traitmalerei nach Foto, nach Wunsch

auf Bestellung. Mag. Olivia Schatzmayr,
Tel. 0664/5090561.Mail: olivia@schatz-
mayr.com, Virtuelle Galerie auf Home-
page: www.olivia.schatzmayr.com

PARTNERSUCHE

60 jähriger Pensionist aus dem Raum
Weiz. Schlank, 185 cm (eingerostet),
sucht Partnerin 50-56 Jahre die wieder
frischen Wind in mein langweiliges Le-
ben bringt. Wenn sie aus dem Bezirk
Weiz kommen, würde ich mich auf Ihren
Anruf sehr freuen. Tel. 0664/2795545
Sie 58, sucht freundschaftliche Be-
ziehung auf Dauer. Tel. 0660/7077198
54-jähriger Mann sucht liebevolle
treue Frau 50-60 Jahre. Bei Interesse
Tel. 0676/4547248 oder Gscheid 124,
8190 Birkfeld



26 August 2014

Postanschrift: Neues Weizer Bezirksjournal,  Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf
Medieninhaber: Neues Weizer Bezirksjournal - Mag. Herbert Kampl & Co. Ges.b.R

c/o Dobrowolny Communication, In der Erlach 3, 8160 Weiz
Chefredakteur: Mag. Herbert Kampl   /   Redaktion und Anzeigenannahme:

Neues Weizer Bezirksjournal, 8200 Gleisdorf,  Kernstockgasse 1,
Tel.: 0664/1805833. Fax: 0316/424799, e-mail: weizerbezirksjournal@a1.net

Satz & Druckvorstufe: DobCom, Dobrowolny Communications, 8160 Weiz
Hersteller: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG, 4061 Pasching, Medienpark 1
Die inhaltliche Verantwortung für bezahlte  Anzeigen liegt beim Auftraggeber. 

Druckfehler vorbehalten.
Beiträge im redaktionellen Teil, für die ein Druckkostenbeitrag geleistet wird, sind mit dem

Text „Druckkostenbeiträge fördern den Erhalt der Medien- und Meinungsvielfalt!“ oder mit
gekennzeichnet.

Bei allen Verlosungen, Gewinnspielen u.ä. ist der Rechtsweg ausgeschlossen!
Blattlinie: Unpolitische Berichterstattung für den Bezirk Weiz.

Unverlangt eingesandte Manuskripte sind jederzeit herzlich willkommen, jedoch kann für 
die Unterlagen, insbesondere für Fotos etc. keinerlei Haftung übernommen werden. 
Interessante Beiträge werden nach  Maßgabe des zur Verfügung stehenden Platzes 
ausschließlich honorarfrei abgedruckt! Einsender erklären sich mit redaktioneller 

Bearbeitung und Kürzung einverstanden. Mit der Übersendung bzw. Überlassung eines 
Fotos gilt die honorarfreie Abdruckerlaubnis als erteilt. Für die finanzielle Abgeltung 
allfälliger Rechte Dritter sowie der aus der Verletzung dieser Rechte folgenden Kosten 

haftet der Überlasser!
Derzeit gültige Anzeigenpreisliste Nr. 21a vom 17. Oktober 2012.

Anzeigenannahme auch über Fax 0316/424799 und e-mail weizerbezirksjournal@a1.net

Impressum

Completely designed by HK-Werbung 26

Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Fassadenfertige 107m²
Doppelhaushälfte, 500m² Baugrund 
HWB: 49,93, fGEE: 0,08, 
VB 155.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf-Nähe: 200m² Stockhaus, 
Südbalkon, Sonnengrund, 
Nebengebäude HWB: 231, fGEE: 2,74, 
VB 185.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Weiz: Ruhiges, vollmöbliertes
Wohnhaus, zentrale Grünlage, Garage. 
HWB: 425, fGEE: 3,91 
VB 145.000,- Hr. Kreim, 0664/8494515

Passail: Schlüsselfertiges Reihenhaus, 
erhöhte Sonnenlage, Eigengrund 
HWB: 29,8, fGEE: 0,70, 
VB 334.000,-Fr. Neuhold, 0664/3755721

Birkfeld: Familienhaus, ren. bed., 
Kachelofen, Nebengebäude. HWB: i.A., 
VB 26.000,- Hr.Dr.Kreim, 0664/8494515

Weiz: Sonnige 4 
Zimmerwohnung, 
Wintergarten, Balkon, 
Lift, Fernwärme, TG-
Parkplatz. 
HWB: 64,31, 
VB 175.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Bezugsfertige Neubau D-
Haushälfte, Dachterrasse, Pool. HWB: 
48,1, fGEE: 0,74, 
VB 299.000,-, Hr.Kreim, 0664/8494515

VB 197.000,- Hr.Dr., 0664/8494515

Eggersdorf: Sonnige, 
neuwertige, 
teilmöblierte 
Doppelhaushälfte, 
Eigengrund. HWB: 
71,9, fGEE: 1,04, 

Eggersdorf:
Saniertes Wohnhaus, 
Sonnenlage, 
Kachelofen, 
Nebengeb. HWB: 
93,32, fGEE: 1,88 
VB 250.000,-Fr. Neuhold, 0664/3755721 

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Kreim, Tel. 0664/8494515 www.NEUIM-
MO.com
Gleisdorf: 80 m² Wohnung 1.Stock mit
Balkon, 5 min. ins Zentrum großer Spiel-
platz, Parkdeck, Ruhelage VB. EUR
154.000,- Tel. 0660/1280607
Gleisdorf-Nähe: Sonnige, ruhige 2
Zimmerwohnung, Carport HWB: i.A., VB
140.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com  

Gleisdorf-West: Erhöhter 1.275 m2

Baugrund, Südhang, Ganztagssonne. VB
45.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

Hartberg: Bezugsfertiges Stadthaus,
sonnige, gehobene Wohngegend. HWB:
153,6, fGEE: 2,12, VB 260.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com

Kumberg-Nähe: Landhaus, ruhige
Waldrandlage, 4.370 m2 Bauland. HWB:
147, fGEE: 2,10, VB 420.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com  

Nestelbach: Uneinsehbares Feriendo-
mizil, Ferienhütte, Hausbrunnen, Son-
nenlage. VB 20.000,-, Hr. Weiss,
0664/4245194 www.NEUIMMO.com

Rollsdorf: Sonniger 932 m2 Baugrund,
unentgeltlich 346 m2 LN. VB 31.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com  

Weiz: Ruhige Maisonette, Eigengrund,
sonnige Stadtlage. HWB: 73, VB
220.000,- Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com

Weiz: Ruhiges, vollmöbliertes Wohn-
haus, zentrale Grünlage. HWB: 425, fGEE:
3,91, VB 145.000,-, Hr. Kreim,
0664/8494515 www.NEUIMMO.com  

Weiz: Gepflegte, ruhige Wohnung, Log-
gia, Tiefgarage. HWB: 101,46, fGEE: 1,33,
VB 149.000,-, Hr. Kreim, 0664/8494515
www.NEUIMMO.com  

Acker, 1 ha zu verkaufen. Tel.
0664/2043412

Bauplatz parifiziert für Einfamilien-
haus, ca. 380 m2 : Lieboch, Strauchweg,
direkt über dem Bahnhof (3 min. zu
Fuß), zentrale Lage, asphaltierte Zufahrt,
alle Anschlüsse hergestellt, Architekten-
planung, Baugenehmigung vorhanden,
Baubeginn sofort möglich, martin@art-
ner.org, Tel. 03112/2603-0

REALITÄTEN ZU KAUFEN 

GESUCHT

Kleines altes Haus, eventuell Ab-
bruchhaus mit Grund oder kleine Land-
wirtschaft oder Baugrund mit dazuge-
hörenden landwirtschaftlicher Nutzflä-
che Tel. 0699/88449289

Rabenwald/Kulm: Ost-Steiermark,
größere Pachtfläche gesucht. Auch Kauf,
Vorauszahlung. Tel. 0664/88538255

Berg-Bauern-Wirtschaft, Almgrund,
Hochlage, Einzellage gesucht. Pacht,
Kauf, Leibrente. Verlässlicher Zahler. Tel.
0664/5934908

Impressum

Pischelsdorf-Zentrum: 60 m2, Küche,
Bad, Tel. 0664/2433370
Preßguts: Wohnung circa 70 m² beste-
hend aus Wohnzimmer, Küche, Schlaf-
zimmer, Bad/WC, Terrasse dazu Kellerab-
teil und Carport, möbliert EUR 400,-
schöne ruhige Lage, gut geeignet auch
für Pensionisten. Tel. 0699/88449289
Weiz: 62 m2 Wohnung in einem Haus in
Weiz, ab sofort zu vermieten, Privat! Tel.
0664/1464344
Weiz-Stadt: Einfamilienhaus, 75 m2,
HWB 136,2, 500,- + BK, Tel.
0664/4649571 (ab 18 Uhr)
Parkplatz Baiemstraße 16 -18 zu ver-
mieten, EUR 40,- p.m. inkl. BK, USt, mar-
tin@artner.org
4-Zimmer-Wohnung f. Dreier-WG ab
01.06.2014 zu vennieten, Erstbezug, alle
Zimmer getrennt begehbar, Ku ̈che ein-

gerichtet, WC, Bad/Dusche, Morellen-
feldgasse 41, Paiierre neben Uni Wall
Merangasse, unmöbliert, gesamt: EUR
960,-- inkl. BK, US! ohne Strom, provisi-
onsfrei, Kaution 3 Monatsmieten, Tel.
0660/8646461, w.artner@gmx.at

REALITÄTEN

Anger-Nähe: Beziehbare D-Haushälfte,
Holzblockhaus, erhöhter Sonnengrund.
VB 36.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

Anger: Vermietetes 240 m2 Anlageob-
jekt, 2011 saniert. HWB: 170, VB
250.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

Fischbach: Vollmöbliertes Wohnhaus,
zwei Wohneinheiten, Aussichtslage.
HWB: 296,36, fGEE: 3,1, VB 130.000,-, Hr.

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

Lebensbäume zum

Geburtstag

5.-13.8.  Pappel

14.-23.8. Zeder

24.8.-2.9. Kiefer

Urkunde GRATIS dazu!
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VERANSTALTUNGEN – AUGUST - SEPTEMBER
Pro Veranstaltung EUR 10,-  • Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

Anfang Juli prä-
sentierte der
Weizer Bgm. Er-
win Eggenreich
im Beisein der
Direktoren des
Bundesschul-
zentrums Weiz die geplanten Sanie-
rungsmaßnahmen des BSZ, das an-
gesichts der Schülerzahl von knapp
2000 auch bereits feuerpolizeiliche
Sicherheitsprobleme aufweist. Das
Anfang der 80er eröffnete Schulge-
bäude ist deutlich in die Jahre ge-
kommen und wird innen und außen
nach modernsten Maßstäben, so-
wohl thermisch als auch in Hinblick
auf Barrierefreiheit und Sicherheits-
aspekte saniert. Die Kosten von
rund 20 Mio. Euro sollen über eine
EU-weite Ausschreibung durch ei-

nen Investor aufgebracht werden.
Ein Verfahren, das in Österreich
erst zum dritten Mal in der Strier-
mark erstmals angewandt wird. Al-
lein die Kosten für die rechtskonfor-
me Ausschreibung betragen rund
640.000 Euro. Realistischer Termin
für den Sanierungsstart wird im
Frühjahr 2015 sein. Bgm. Erwin Eg-
genreich freute sich besonders, dass
die Gefahr, Teile der Schule wegen
Sicherheitsbedenken schließen zu
müssen, damit abgewendet ist.

Mag. Herbert Kampl

Mitte Juli konnte Stadtmar-
keting-Chef Vize-Bgm. Ingo
Reisinger gemeinsam mit
Weizer Einkaufsstadt-Ob-
mann Ronnie Bleykolm und
Einkaufsstadt-GF Alexan-
dra Neuhold eine positive
Zwischenbilanz zum Projekt
WEIZCARD präsentieren.
Das im November 2013 mit
39 Partnerunternehmen ge-
startete Projekt verfügt nun über
bereits 53 Partner, d.s, rund 50 %
der in Frage kommenden Han-
delsbetriebe, dürfen doch nur Mit-
gliedsbetriebe der Weizer Ein-
kaufsstadt an diesem Kundenbin-
dungsprogramm teilnehmen, und
steuert auf die magische Marke
von 5000 teilnehmenden Karten-
Nutzern zu. Seit erst 8 Monaten im

Umlauf wurden mit der   WEIZ-
CARD bereits 1,8 Mio Euro um-
gesetzt, womit die WEIZCRD als
derzeit erfolgreichstes Kundenkar-
tenprojekt Österreichs gilt. Vize-
Bgm. Ingo Reisinger betonte: „Die
Karte lebt!“ und bedeute 100
%ige Kaufkraftbindung für die
Weizer Innenstadt!

Mag. Herbert Kampl

Fischbach
23.8., 9.30 - 18 Uhr

HO´OPONOPONO
Workshop

Harmonie und Freude durch Hei-
lung des Herzens. Ho´oponopono

ist eine efficiente hawaiianische
Konfliktlösungs- und Vergebungs-
methode zur Befreiung von alten

Mustern, hinderliche Über zeu-
gungen und energetischen Ver-

strickungen.  Mehr Infos:
www.energiequell-hoedl.at  Tel.

0650/9876188

Koglhof
23.8., ab 8.30 Uhr

TRADITIONELLE HOF 
ZU HOFWANDERUNG 

Abmarsch im Dorf Aschau von
8:30 Uhr bis 11 Uhr. Gehzeit ca. 3

Stunden. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt

Nähere Informationen
0676/7615016

Kumberg
31.8., 20 Uhr

KAMMERMUSIK -
KONZERT

unter der Leitung von Achim
Holub Solistin: 

Birgit Eibisberger (Horn)
Gastdirigent im ersten Teil des

Konzertes Mathieu Herzog (Paris).
Franz Schubert: Sinfonie Nr. 5 B-
Dur D 485; Wolfgang Amadeus

Mozart: Hornkonzert Nr. 2 Es-Dur,
KV 417, Sinfonie Nr. 40 g-moll , KV

550
Vorverkaufskarten (€ 21/erm.18).
RB Kumberg und Modehaus Lo-

der. Tel. Reservierung (03132-
3181) www.kkk.istsuper.com 

Pfarrkirche Kumberg

Miesenbach
30.8., ab 17 Uhr

DEAD MAN WALKING
Benefiz Open Air für 

amnesty international 
Am 30. August startet das legendä-
re Open-air Festival auf der kultigen

Bühne beim Gasthof Kreuzwirt in
Miesenbach in seine 16. Auflage.

Los geht ab 17 Uhr mit Chillen und
Grillen. Patrick Jagerhofer wird für
die entsprechende Einstimmung
sorgen! Ab 19 Uhr geht´s los mit

folgenden Bands: 
Tschebberwooky, Leons Massacre,
Bloodliner, Fräulein Laut und Night
Falls Last. Danach After Show Party
mit Patrick Jagerhofer! Besonderes

Zuckerl: DER EINTRITT IST BIS 19
UHR GRATIS! Für alle, die später

kommen sind Vorverkaufskarten
sind in allen Volksbanken erhältlich!
Infos auf www.facebook.com/dead-

manwalkingfestival 
Gasthof Kratzer/Kreuzwirt

Pöllau
SOMMERKURSE UND

KONZERTE IM SCHLOSS
PÖLLAU BEI HARTBERG

5. - 10.9.

„KLINGENDE GÄRTEN“ 
TAGE DER ALTEN MUSIK

Das Programm der „Tage der Alten
Musik“ vereint Studierende, Dozen-
tInnen und Gäste beim Musizieren

in den barocken Räumen des
Schlosses und im „Steirischen Pe-

tersdom“, der barocken Basilika mit
ihrer wunderbaren historischen Or-

gel.
5.8., 19.30 Uhr

ERÖFFNUNGSKONZERT
IN DER SAKRISTEI DER

BASILIKA: „SINGE, SEELE,

GOTT ZUM PREISE“
Verena Gropper, Sopran

Eva Lenger, Barockvioline
Konstanze Rieckh, Cembalo.

8.8., 19.30 Uhr

„JARDIN D'AMOUR - 
IN AMORS GARTEN“ 

(Ort wird noch bekanntgegeben)
Tanja Vogrin, Gesang und Barock-

harfe, Ingrid Naftz, Traversflöte
Georg Kroneis, Viola da gamba

Konstanze Rieckh, Cambalo.
9.8., 18 Uhr

BASILIKA - 
„FIORI MUSICALI“

Orgelkonzert  mit Zoltán Borbély
10.8., 17 Uhr

MUSIKALISCHER 
SPAZIERGANG DURCH

PÖLLAU
gestaltet von den TeilnehmerInnen
der Sommerkurse - Eintritt frei. Än-

derungen vorbehalten!
Kartenpreise: Vorverkauf EUR 15,-

Abendkassa EUR 18,-, SchülerInnen:
EUR 10,- Weiterführende Informa-
tionen unter: www.altemusikpoel-

lau.at/deutsch.html

Stift Rein
bis 6. Jänner 2015

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-äl-
teste aller Zisterzienserklöster und
wird jährlich von ca. 10.000 Besu-

chern aufgesucht. Die alten Bücher
und die archäologischen Ausgra-

bungen unterstreichen die Bedeu-
tung dieses Kulturjuwels der Steier-
mark. Täglich Führung für Einzelbe-
sucher um 10:30 Uhr und um 13:30

Uhr.
Gruppen melden sich für eine Füh-

rung unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen

unter: www.stift-rein.at/Stiftsbe-
such/Stift-Rein-Spezial

Stubenberg
im August, Samstags, 10 bis 19

Uhr, immer bei schönem Wetter!!!

BÜCHERFLOHMARKT
der Bücherei Stubenberg -

Heuer schon u ̈ber 7000
Bücher zur Auswahl!!!

Die einen wissen nicht mehr wo-
hin mit den vielen Büchern, die
andern sind auf der Suche nach

neuem Lesestoff. Der Bücherfloh-
markt ist die geeignete Dreh-

scheibe für beide! 
Achtung: freier Zugang ist erst

ab ca. 17 Uhr möglich – während
des Tages ist – zumindest bei

schönem Wetter – zu beachten,
dass der Zugang nur mit gültiger
Eintrittskarte möglich ist! Kontakt:

Lisbeth Scherr Tel. 03176/8788;
Christian Schleicher Tel.

0650/2112045
Gebäude der Seeverwaltung –

Zufahrt Strandbad

Di. 14.8., 16-19 Uhr
Sinabelkirchen, Neue Mittelschule

Di. 19.8. 10-13 u. 14-19 Uhr
Weiz, Rotes Kreuz

Fr. 22.8., 16 -20 Uhr
Pischelsdorf, Pfarrheim
So. 24.8., 8 -12 Uhr

Passail, Pfarrsaal
Di. 26.8., 11 -13 u. 14-19 Uhr

Gleisdorf, Forum Kloster

Blutspendetermine
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Erfolgreiche WEIZCARD BSZ Weiz wird saniert



WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

TECHNOLOGY TO ENJOY

DER IBIZA ST KOMBI
AB € 10.089,–. 

Verbrauch: 3,4-5,9 l/100 km. CO2-Emission: 88-139 g/km. 
Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. MwSt. und NoVA. 
* Aktion gültig bis 30.08.2014 bei Kauf eines Neuwagens. 

Jetzt nur € 99,– Aufpreis* gegenüber dem Ibiza 5-Türer.
So macht Kombi fahren erst richtig Spaß.

SEAT HARB WEIZ


